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Am 10. April 2017 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter

Wolfgang Timm

im Alter von 78 Jahren.

Während seiner 8-jährigen Tätigkeit als Mitarbeiter für die 
Pflege der Außenanlagen bei der Amtsverwaltung haben 
wir ihn als fleißigen und äußerst zuverlässigen Mitarbeiter 

kennen und schätzen gelernt.

Durch seine stets freundliche und hilfsbereite Art hat er sich 
die Anerkennung aller erworben.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider

	 Manfred Lindemann	 Robert Tech
	 Amtsvorsteher	 Personalratsvorsitzender

Hennstedt, im April 2017

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Dienststelle Hennstedt
	 Hennstedt, 30.03.2017

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Tourismusausschusses des 
Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider

am Dienstag, 2. Mai 2017, um 19:30 Uhr

Sitzungsort:	 Sitzungsraum Amtsverwaltung Hennstedt, Kirch-
spielsschreiber-Schmidt-Str. 1 

Tagesordnung: 
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung von Niederschriften
3.	 Mitteilungen
4.	 Erstellung einer Tourismusbroschüre für das Amt KLG Eider
5.	 Sachstand zur Beschilderung der Radwege
6.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Dieter Noroschadt
Vorsitzender

Abteilung Asylbewerberleistungen am 
26.04.2017 geschlossen

Am 26.04.2017 ist die Abteilung Asylbewerberleistungen, 
Wohngeld und Ermäßigung Kindergartengebühren wegen einer 
Fortbildungsveranstaltung geschlossen.

Bürgerbüros im AMT KLG Eider geschlossen

Am Dienstag, 16. Mai 2017, sind unsere Bürgerbüros aufgrund 
einer Fortbildungsveranstaltung geschlossen. Dies gilt auch für 
die Außenstellen in Tellingstedt und Lunden.

Fundsache in Tellingstedt

In der Gemeinde Tellingstedt wurde im Lerchenweg ein Damen-
fahrrad gefunden.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Bürgerbüro 
Tellingstedt, Teichstraße 1 in Tellingstedt (Telefon 04836 990-
44 oder 04836 990-88) geltend gemacht werden.

Bekanntmachung nach § 141 Abs. 4 LVwG 
und § 9 Abs. 2 UVPG über die Planfeststellung 
zur Umgestaltung des Sielbauwerkes  
Sommerkoog-Steertloch zu einem Schöpfwerk 
in Kronprinzenkoog im Speicherkoog Süd

Mit Planfeststellungsbeschluss des Kreises Dithmarschen, 
Der Landrat, Fachdienst Wasser, Boden und Abfall, vom 
06.04.2017 ist der Plan des Deich- und Hauptsielverbandes 
Dithmarschen (DHSV), Meldorfer Str. 17, 25770 Hemmingstedt, 
für die Umgestaltung des Sielbauwerkes Sommerkoog-Steert-
loch in ein Schöpfwerk im Südteil des Speicherkooges Dithm-
arschen in der Gemeinde Kronprinzenkoog festgestellt worden. 
Das vorhandene Deichsiel soll durch ein tideunabhängiges 
Schöpfwerk ersetzt werden.
Der verfügende Teil des Beschlusses lautet auszugsweise:

1.1 	 Feststellung
Durch diesen Planfeststellungsbeschluss wird die Zulässigkeit 
des Vorhabens „Umgestaltung des Sielbauwerkes Sommer-
koog-Steertloch in ein Schöpfwerk“ einschließlich der notwen-
digen Folgemaßnahmen an anderen Anlagen nach Maßgabe 
der unter Ziffer 1.7. aufgeführten Planunterlagen und mit den 
unter Ziffer 2 aufgeführten Auflagen gemäß § 68 WHG, § 126 
des Landeswassergesetzes (LWG) und der §§ 139 bis 142 des 
Landesverwaltungsgesetzes (LVwG) im Hinblick auf alle von 
ihm berührten öffentlichen Belange festgestellt.

1.2 	 Ansprüche Dritter
Der Planfeststellungsbeschluss für die Umgestaltung des Sie-
lbauwerkes Sommerkoog-Steertloch in ein Schöpfwerk gemäß 
§ 68 Abs. 1 WHG ergeht unbeschadet der auf besonderen pri-
vatrechtlichen Titeln beruhenden Ansprüche Dritter.

1.3 	 Umfang des Beschlusses
Der Plan für die Umgestaltung des Sielbauwerkes Sommerkoog-
Steertloch in ein Schöpfwerk im Landesschutzdeich im süd-
lichen Teil des Speicherkooges Dithmarschen einschließlich der 
notwendigen Maßnahmen zum Betrieb des Schöpfwerkes um-
fasst im Wesentlichen:
• 	 Bauliche Maßnahmen zur Umrüstung und Erweiterung des 

Sielgebäudes in ein Schöpfwerk mit 4 Pumpen mit einer 
Pumpleistung von insgesamt 10,8 m3/s (2 x 1,9 m3/s und 2 
x 3,5 m3/s) sowie Rückbauarbeiten am Auslauf (Ausbau der 
Anschlagtore), am Einlauf (Ausbau der Hubschützanlagen) 
und am vorhandenen Sielbauwerk (Teilabbruch Geschoss-
decke und Abbruch der Dachkonstruktion),

• 	 Neuregelung der Entwässerung für das Einzugsgebiet des 
Steertlochsiels unter Einbe-ziehung des Betriebes der Mit-
teldeichsiele, der Stauhaltungen 1 bis 3 und der Klein-stau-
anlagen 01 bis 06, sowie

• 	 Bau einer Fischabstiegsanlage von der Broklandsau in die 
Eider im Schöpfwerk der Broklandsau des Eider-Treene-
Verbandes (Ersatzmaßnahme).

Weitere Einzelheiten ergeben sich aus den festgestellten Pla-
nunterlagen.

1.4	 Vorbehalt weiterer Auflagen/Entschädigung
Treten nicht vorhersehbare nachteilige Wirkungen des Vorha-
bens auf das Wohl der Allgemeinheit, auf die öffentliche Sicher-
heit und Ordnung oder auf das Recht eines Dritten (§ 14 Abs. 
5 WHG) auf, so bleibt die Anordnung weiterer Einrichtungen 
und Maßnahmen, die die nachteiligen Wirkungen verhüten 
oder ausgleichen, einem späteren Verfahren vorbehalten. Sind 
solche Maßnahmen oder Einrichtungen, mit denen die nach-
teiligen Wirkungen auf das Recht eines Dritten verhütet oder 
ausgeglichen werden könnten, wirtschaftlich nicht gerechtfertigt, 
mit dem Vorhaben nicht vereinbar oder nicht möglich, so ist der 
Betroffene im Sinne des § 14 Abs. 3 WHG zu entschädigen.
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1.6	 Einwendungen und Anträge, Stellungnahmen der Trä-
ger öffentlicher Belange und der Naturschutzvereini-
gungen

Alle im Planfeststellungsverfahren erhobenen Einwendungen 
und Anträge werden zurückgewiesen, soweit ihnen nicht durch 
Nebenbestimmungen (Auflagen) oder in anderer Weise in die-
sem Beschluss Rechnung getragen wird.
Zu folgenden Themen wurden Auflagen erhoben:
•	 Maßnahmen zur Schadensbegrenzung
•	 Naturschutz, Artenschutz, Vermeidungs- und Kompensati-

onsmaßnahmen
•	 Fischrechtliche Belange
•	 Arbeitsschutz
•	 Schifffahrtspolizeiliche Belange
•	 Bauaufsichtliche Belange
•	 Deichsicherheit
•	 Pegelanlagen des LKN, Zugangsmöglichkeit
•	 Notpumpenbetrieb während der Bauphase

Zu folgenden Themen wurden Hinweise formuliert:
•	 Rechtswirkung einer Plangenehmigung
•	 Kulturdenkmale
•	 Arbeitsschutz
•	 Vertragliche Regelungen zu eigentums- und unterhaltungs-

rechtlichen Belangen bezüglich des Schöpfwerkes und der 
Nebenanlagen

•	 Inhalte des Monitoringkonzeptes der Fischabstiegsanlage

Die Rechtsbehelfsbelehrung des Planfeststellungsbeschlusses 
lautet:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Zustellung Klage beim Schleswig-Holsteinischen Verwaltungs-
gericht, Brockdorff-Rantzau-Str. 13, 24837 Schleswig, erhoben 
werden. Die Klage ist schriftlich, in elektronischer Form oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erhe-
ben. Vor Erhebung einer verwaltungsgerichtlichen Klage bedarf 
es keiner Nachprüfung in einem Vorverfahren (§ 141 Abs. 6 S. 
3 LVwG).
Hinweis: Bei der Verwendung der elektronischen Form sind be-
sondere Voraussetzungen zu beachten (vgl. die Landesverord-
nung über den elektronischen Rechtsverkehr mit den Gerichten 
und Staatsanwaltschaften vom 12.12.2006 (GVOBl. Schl.-H. 
2006 S. 361) in der zurzeit geltenden Fassung).

Der Planfeststellungsbeschluss sowie der festgestellte Plan lie-
gen vom 02.05.2017 bis einschließlich 15.05.2017 zur Einsicht 
aus:

	 beim Amt Kirchspielslandgemeinden Eider, Amtsverwal-
tungsgebäude in Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-
Str. 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 32, montags, dienstags 
und freitags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, donnerstags von 
08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss den Betrof-
fenen und denjenigen gegenüber, die Einwendungen erhoben 
haben, als zugestellt.
Nach der öffentlichen Bekanntmachung kann der Planfeststel-
lungsbeschluss bis zum Ablauf der Rechtsbehelfsfrist von den 
Betroffenen und von denjenigen, die Einwendungen erhoben 
haben, schriftlich beim Kreis Dithmarschen, der Landrat, Fach-
dienst Wasser, Boden und Abfall, Stettiner Str. 30, 25746 Hei-
de, angefordert werden.

Diese Bekanntmachung und die planfestgestellten Unterlagen 
können im Internet unter der Adresse http://www.dithmarschen.
de/Neues-erfahren/Amtliche-Bekanntmachungen eingesehen 
werden.

25746 Heide, 10.04.2017 
Kreis Dithmarschen
Der Landrat
Fachdienst Wasser, Boden und Abfall

Im Auftrag
Jürgen Dittmann

Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes KLG Eider und im 
Info-Blatt des Amtes KLG Eider

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
25779 Hennstedt, 10.04.2017 
Der Amtsvorsteher
GB Bau, Entwicklung und Schulen

Im Auftrag
Hans Maaßen
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Die Gemeinden Barkenholm, Bergewöhrden, Dellstedt, Delve, 
Dörpling, Fedderingen, Gaushorn, Glüsing, Groven, Hemme, 
Hollingstedt, Hövede, Karolinenkoog, Kleve, Krempel, Lehe, 
Linden, Lunden, Norderheistedt, Pahlen, Rehm-Flehde-Bargen, 
St. Annen, Schalkholz, Schlichting, Süderdorf, Süderheistedt, 
Tielenhemme, Wallen, Welmbüttel, Wiemerstedt und Wrohm 
bilden jeweils einen Wahlbezirk.
Die Gemeinde Tellingstedt ist in zwei allgemeine Wahlbezirke 
eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 
der Zeit vom 06.04.2017 bis 15.04.2017 zugestellt worden sind, 
sind der Wahlkreis, der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 16:30 Uhr in der Amtsverwaltung des Amtes KLG Ei-
der, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt, 
Sitzungssaal, zusammen.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wählerinnen und Wähler werden gebeten, die Wahlbenach-
richtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl ab-
gegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahlraum aus-
gegeben werden.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Die Wählerin oder der Wähler gibt
die Erststimme in der Weise ab,
	 dass sie oder er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch 

ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher Bewerberin oder wel-
chem Bewerber sie gelten soll,

und die Zweitstimme in der Weise,
	 dass sie oder er auf dem rechten Teil des Stimmzettels 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

Der Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem Wähler in 
einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und so zusammengefaltet werden, 
dass sein Inhalt verdeckt ist.
Die Wahlhandlung sowie die Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person 
hat Zutritt, soweit das ohne Störung des Wahlgeschäfts möglich 
ist.
Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können 
an der Wahl in dem Wahlkreis, für den der Wahlschein ausge-
stellt ist,
a.)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-

ses Wahlkreises oder
b.)	 durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-
dewahlbehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und den Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in 
verschlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der Gemeindewahlbehörde 
übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 
Uhr eingehen kann. Der Wahlbrief kann auch bei der Gemein-
dewahlbehörde abgegeben werden. Wer erst am Wahltag den 
Wahlbrief abgeben will, muss dafür sorgen, dass dieser bis 
18:00 Uhr dem Wahlvorstand des auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Wahlbezirks oder dem auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Briefwahlvorstand zugeht. Näheres ergibt 
sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl, das jede Briefwählerin 
und jeder Briefwähler mit den Briefwahlunterlagen erhält.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben (§ 6 Abs. 4 des Landeswahlgesetzes).

Hennstedt, den 20. April 2017

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Gemeindewahlbehörde
Im Auftrag
Jens Kracht

Bekanntmachung der Gemeindewahlbehörde 

Bildung eines Briefwahlvorstandes anlässlich  
der Wahl zum 19. Schleswig-Holsteinischen Landtag 
am 07. Mai 2017 für den Wahlkreis 6  
Dithmarschen-Schleswig für den Amtsbezirk Eider
Gemäß § 18 Abs. 2 des Landeswahlgesetzes ist für den Wahl-
kreis 6 Dithmarschen-Schleswig für den Amtsbezirk Eider ein 
Briefwahlvorstand gebildet worden. Die Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses wird durch den Briefwahlvorstand am 07. Mai 
2017 in der Amtsverwaltung des Amtes KLG Eider, Dienststelle 
Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, vorgenom-
men. Die Überprüfung der Wahlbriefe in der Zeit von 16:30 Uhr 
bis 18:00 Uhr und die Feststellung des Briefwahlergebnisses ab 
18:00 Uhr sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit dies oh-
ne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes möglich ist.

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Gemeindewahlbehörde
Im Auftrag
Jens Kracht

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher	 Hennstedt, 19.04.2017

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Amtsausschusses des Amtes 
Kirchspielslandgemeinden Eider am Montag, 15. Mai 2017, um 
19:00 Uhr
Sitzungsort: 	 Gaststätte ‚Zur Eiche‘ Dellstedt, Teichstraße 1

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 22 der Sitzung des 

Amtsausschusses vom 27.02.2017
3.	 Mitteilungen
4.	 Bestellung einer stellvertretenden Schiedsperson
5.	 Bestellung eines Standesbeamten für den Standesamtsbe-

zirk Amt Eider
6.	 Umsetzungsprozess für öffentliche Baumaßnahmen
7.	 Festsetzung der Kostenerstattung von Gemeinden für die 

Inanspruchnahme technischen Personals
8.	 Bildung eines Auswahlgremiums für die Stellenbesetzung 

„Amtsdirektorin/Amtsdirektor“
9.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Manfred Lindemann
Amtsvorsteher

Gratulationen im Mai 2017 im Amtsbezirk 
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider

Wir haben im Mai 2017 7 Geburtstagskinder, drei diamantene 
Hochzeiten und eine eiserne Hochzeit! Hierzu gratulieren wir 
sehr herzlich und wünschen alles Gute!

Datum	 Anlass	 Anschrift	
17.05.	 80. Geburtstag	 Herr Hans Brüchmann
		  25788 Delve
20.05.	 80. Geburtstag	 Frau Eva Wehner
		  25782 Tellingstedt
22.05.	 80. Geburtstag	 Herr Günter Harder
		  25791 Linden
22.05.	 80. Geburtstag	 Herr Ulrich Wendorf
		  25782 Tellingstedt
23.05.	 80. Geburtstag	 Herr Hans-Joachim Kalemba
		  25774 Lehe
26.05.	 80. Geburtstag	 Frau Rosemarie Sowada
		  25782 Tellingstedt
29.05.	 85. Geburtstag	 Frau Ilse Rahn
		  25779 Norderheistedt
10.05.	 diamantene	 Eheleute 
	 Hochzeit	 Hanna und Klaus Thießen 
		  25782 Süderdorf
18.05.	 diamantene	 Eheleute 
	 Hochzeit	 Lorelotte und Hans Wegner 
		  25774 Hemme
18.05.	 diamantene	 Eheleute 
	 Hochzeit	 Linda und Hermann Sterrenberg
		  25779 Wiemerstedt
24.05.	 eiserne	 Eheleute 
	 Hochzeit	 Erika und Egon Neumann 
		  25774 Lunden
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Unsere Gottesdienste in der Region

Sonntag, 07. Mai 2017
Lunden: 
10 Uhr 	 Festgottesdienst zur Konfirmation
	 Pastor Lars Petersen-Schmidt
Mittwoch, 10. Mai 2017
Lunden: 
ab 18 Uhr	 Werktaggottesdienst „Atempause“,
	 gemeinsamer Imbiss & 18:30 Uhr Andacht,
	 Pastorenteam
Sonntag, 14. Mai 2017
Lunden: 
10 Uhr 	 Festgottesdienst zur Konfirmation
	 Pastor Lars Petersen-Schmidt
St. Annen: 
10 Uhr 	 Gottesdienst
	 Pastorin Marlies Rattay
Hemme: 
10 Uhr 	 Gottesdienst
	 Pastor Wolfgang Lange
Schlichting: 
18 Uhr 	 Mai-Andacht
	 Pastorin Marlies Rattay

Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Hennstedt

Gottesdienste und Veranstaltungen 
im April und Mai 2017

So., 30.04.2017 
10:00 Uhr 	 Konfirmation Nordbezirk
 	 P. Cahnbley
Di., 02.05.2017 
15:00 -	  Seniorengeburtstagskaffee
17:00 Uhr 	 für die Jubilare Januar - April
 	  mit Pastorin Loepthien und Pastor Cahnbley
So., 07.05.2017
10:00 Uhr 	 Gottesdienst
 	 Pn. Loepthien
So., 14.05.2017
15:17 Uhr 	 Konzertgottesdienst
	 Pn. Loepthien

Die Gruppe der „Kirchenhasen“ trifft sich wieder jeden Mitt-
woch um 15:00 Uhr mit Frau Neumann im Gemeindehaus

Vorankündigung:
Am Donnerstag, dem 25. Mai (Himmelfahrt) findet um 19:00 
Uhr ein Benefiz-Klavierkonzert im Gemeindehaus, Mittelstraße 
2 in Hennstedt statt. Es spielt Frau Elena Järisch aus Hamburg. 
Die an diesem Abend eingenommenen Spenden kommen der 
Kirchturmsanierung zugute.

Gottesdienste und Veranstaltungen der Ev.-
luth. St.-Martins-Kirchengemeinde Tellingstedt

St. Martins-Kirche

Sonntag, 30.04.17 
10:00 Uhr 	 Konfirmation Westbezirk
 	 Pastor Plate
14:00 Uhr 	 Konfirmation Westbezirk
 	 Pastor Plate

Sonntag, 07.05.17 
10:00 Uhr 	 Konfirmation Ostbezirk
 	 Pastor Burzeya
Sonntag, 14.05.17
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe
	 Pastor Burzeya

Friedenskirche Wrohm

Sonntag, 30.04.17 
10:00 Uhr 	 Konfirmation
 	 Pastor Burzeya

Treffen der St. Martins-Mäuse:
dienstags von 15.30 bis 17:00 Uhr im Westpastorat

Treffen der Jungschar-Kids:
montags von 16:30 bis 18:00 Uhr im Westpastorat

Jungschargruppe Wrohm:
Treffen an jedem 1. Donnerstag des Monats in der Zeit von 
15:00 - 16:30 Uhr im Gemeinderaum der Friedenskirche

Seniorennachmittag:
Tellingstedt im Gemeindehaus:
Dienstag, 30.05.17 in der Zeit von 14:30 bis 16:30 Uhr

Wrohm im Gemeinderaum der Friedenskirche:
Dienstag, 30.05.17 in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr

Volkshochschule 
Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Auszug aus dem Kursprogramm ab 28.04.2017

GESELLSCHAFT UND LEBEN

1026	 Gesprächskreis 	 2,- €
	 „Wie Schnack Platt“	 15:00 - 17:00 Uhr
	 Montag, 29. Mai 2017
	 mit Klaus-Willi Hinrichs, Lüdersbüttel/„Wilhelmshof“
	 Heider Str. 29, Tellingstedt 
	 Für Mitglieder der VHS ist der Eintritt frei.

KULTUR

26407	 NÄHEN und Schneidern	 gestaffelte Gebühr
	 mit der Maschine	 09:00 - 16:00 Uhr
	 Sonnabend, 20. Mai 2017	 einschl.
	 Tagesseminar unter der Leitung	 Mittagspause
	 von Sieglinde Bock 	 1 Termin
	 Ort: Technikraum, Schule Hennstedt, max. 6 TN (Min-

destalter 16 J.)
	 Kursgebühr ab 3 TN = 55,- €, ab 4 TN = 45,- € ab 5 

TN = 35,- €

2631	 Goldschmiedekurs/Schmuck,
	 der die Seele berührt	 gestaffelte Gebühr
	 Freitag, 16. Juni 2017	 16:00 - 22:00 Uhr
	 Sonnabend, 17. Juni 2017	 09:00 - 19:30 Uhr
	 mit Meike Fabricius, Goldschmiedemeisterin/Wer-

kraum der Schule Tellingstedt
	 Eine Einführung in das Goldschmiedehandwerk
	 Lassen Sie Ihre Seele baumeln und vergessen Sie für 

einen Moment Ihren Alltag. Fertigen Sie selbständig 
in diesem Goldschmiedekurs 2 - 3 Lieblingsschmuck-
stücke in 925 Sterling Silber an. Die Goldschmiede-
Techniken Schmieden, Treiben und Löten werden er-
lernt. Die Goldschmiedemeisterin stellt das Werkzeug 
und verkauft das Silber in bearbeiteten Formen wie 
Ringschienen und Blechen und steht Ihnen fachkundig 
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bei der Anfertigung zur Seite. Über den genauen Kurs-
verlauf und Materialkosten (ab 60,- €) werden Sie vor 
Kursbeginn informiert.

	 Es soll ein unvergessliches Wochenende werden.
	 Kursgebühr ab 8 TN = 39, - €, ab 6 TN = 49,- €, ab 4 

TN = 69,- € zuzügl. Material*

GRUNDBILDUNG 

0121	 FAHRT INS LANDESTHEATER RENDSBURG 
	 Pfingstmontag, 05. Juni 2017
	 Abfahrt	 Tellingstedt (ZOB)	 18:00 Uhr
		  Hennstedt (Kirche)	 17:45 Uhr

	 West Side Story

	 Musical von Leonard Bernstein
	 New York bot als Schmelztiegel unterschiedlicher Kul-

turen in der Mitte des 20. Jahrhunderts reichlich Zünd-
stoff, allen voran zwischen Einheimischen und Ein-
gewanderten. Diesen hochbrisanten - und ein gutes 
halbes Jahrhundert später nicht weniger aktuellen Kon-
flikt holte Leonard Bernstein 1957 auf die Bühne.

	 Kartenvorbestellung: Bitte bis 29. April 2017 bei der 
VHS-Geschäftsstelle, 04838 70010, oder info@vhs-
tellingstedt.de, einschl. Überweisung von 59,- € 
(Mitgl. 56,- €) inkl. 1 Getränk pro Person auf eines 
unserer Konten (s. Seite 3) - Verwendungszweck 
Landestheater -

0116	 Samstag, 17.06.2017
	 Marne/Dithmarschen
	 Abfahrt 	 Tellingstedt (ZOB)	 09:15 Uhr
 		  Hennstedt (Kirche)	 09:00 Uhr

	 Besichtigung der „Dithmarscher Brauerei“

	 Moin Moin!
	 Wir freuen uns sehr, über Ihr Interesse an unseren gu-

ten Dithmarscher Bieren und dem damit verbundenen 
Wunsch, unsere historische Braustätte zu besichtigen.

	 Programm:
	 10:00 - 10:45 Uhr Begrüßung auf dem Brauereihof 

mit anschließender Besichtigung unserer historischen 
Braustätte. Sie können den Brauern über die Schulter 
schauen, d. h. man kann eine kochende Sudpfanne 
sehen, die Flaschenabfüllung beobachten und zum 
Schluss dem Roboter, beim Verpacken der Flaschen 
in die Kisten zusehen. So bekommt man einen tollen 
Einblick in unsere Bierproduktion. Einkehr in den Karls-
keller mit einem kleinen Imbiss und freie Verkostung 
unserer guten Dithmarscher Biere.

	 Inklusive Bustransport, begrenzte Teilnehmerzahl
	 Kostenbeitrag: 45,- €/Mitglieder: 40,- €

0119	 Dienstag, 27. Juni 2017
	 Abfahrt	 Tellingstedt (ZOB)	 09:15 Uhr
		  Hennstedt (Kirche)	 09:00 Uhr

	 „Watt erleben“ 

	 eine geführte Wattwanderung:
	 Mit dem Nationalparkwattführer Johann P. Franzen ei-

ne geführte Wattwanderung am Nordseedeich Natio-
nalpark Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer.

	 Dauer der Führung ca. 2 Stunden. Themenbereiche: 
Biologie, Geologie, Geographie, Gefahren im Watt so-
wie das „Spiel der Gezeiten“. Schlickwatt, Mischwatt 
und Sandwatt - durchzogen von Mikro bis Maxipriele - 
werden durchwandert.

	 Ausstattung:
	 kurze bzw. halblange Hose, barfuß, entsprechend der 

Witterung Gummistiefel und wetterfeste Oberbeklei-
dung, Kopfbedeckung und Sonnenschutz nicht verges-
sen.

	 Kostenbeitrag: 15,- €/Mitglieder: 12,- €/Fahrt in 
Fahrgemeinschaften

Neues von der Volkshochschule Lunden

Lesekreis VHS Lunden

Am nächsten Lesekreisabend besprechen wir zwei Romane 
und zwar „Die Kreutzersonate“ von Leo Tolstoi und „Eine Frage 
der Schuld“ von seiner Frau Sofia Tolstaja. Das Thema in bei-
den Romanen ist das Verhältnis von Mann und Frau in der Ehe.
Wir treffen uns dazu am Montag, dem 8. Mai, um 19 Uhr im 
Haus Slotty am Kliff 12.

Qigong intensiv

Immer am Samstag
Weitere Termine: 	 10.06., 09.09., 11.11.17
	 Jeweils 14:00 - 17:30 Uhr
Kosten: 	 30,- € pro Termin
Anmeldung bitte unter Telefon 04836 740

Hatha Yoga (Integraler Yoga) 2

Traditioneller indischer Yoga aus der sogenannten Rishikesh-
Reihe.
In der Tradition von Swami Siwananda beinhaltet eine Yoga-
stunde Körperübungen (Asanas), Atemübungen (Pranayama), 
Tiefenentspannung und Meditation. Yoga, der zu mehr Beweg-
lichkeit verhilft, die Muskeln kräftigt, neue Energie aufbaut und 
dabei hilft, sich von den Alltagssorgen zu lösen und zu entspan-
nen.
Bitte mitbringen: 	 Bequeme Kleidung, Decke und warme So-

cken, Yogamatte oder Kissen.
Beginn: 	 Donnerstag, 15.06.17, 18:00 - 19:30 Uhr 

(Dauer 5 Donnerstage)
Leiter: 	 Klaus Demant (04882 6066555)
Gebühr: 	 35,- €
Ort: 	 Schule Am Gehölz, Haupteingang

Anmeldungen nimmt der Kursleiter selbst entgegen.

Tanze Deinen Rhythmus

Inspiriert durch moderne und traditionelle afrikanische Musik 
tanzen wir und finden unseren Rhythmus und unsere Stim-
me. Der afrikanische Tanz ist die Quelle, aus der heraus Be-
wegungsabläufe entstehen, wiederholt und geübt werden, von 
ruhig bis dynamisch, jede und jeder den eigenen Möglichkeiten 
entsprechend. Wir tanzen barfuß oder in leichten Gymnastik-
schuhen und bequemer Kleidung. Es geht um Koordination von 
rechts und links, Kurzzeitgedächtnis, Flexibilität, Stabilität, Kraft 
und Ausdruck.
Anders als beim Zumba steht der Tanz im Vordergrund, die Ab-
läufe sind weniger sportlich, das Körpergefühl, Ästhetik und Mu-
sik lassen harmonische Bewegungen entstehen.
Eine Teilnahme an einzelnen Terminen ist möglich!
Termin: 	 mittwochs, 18:00 - 19:30 Uhr
Leiterin: 	 Elfi Riecke-Fuhlendorf

Maifeuer in Barkenholm

Nach dem „Schiet-Sammeln“ am 25. März 
mit guter Beteiligung (allen Helfern nach-
träglich vielen Dank!) wollen wir nun ge-
meinsam feiern.
Am Sonntag, 30. April, findet wieder unser 
beliebtes Maifeuer auf dem Parkplatz der 
Jägerstuben statt!
Wir treffen uns ab 19:30 Uhr, um den 
großen Buschhaufen abzubrennen und bei 
guter Verpflegung und netten Gesprächen 
in die Sommersaison zu starten.

Der Bürgermeister
Thorsten Eggers
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Verein zum Schutz der Landschaft, Kultur, Wohn-
und Lebensqualität in und um Barkenholm e. V.
Der Vorstand

Mitgliederversammlung

Unter reger Beteiligung hat die Mitgliederversammlung am 
20. März im Gasthof „Jägerstuben“ stattgefunden.
Die Aktionen im Jahr 2016 sind gut angenommen worden, und 
auch das Finanzamt hat dem Verein nun bestätigt das er auf 
dem richtigen Weg ist.
Im letzten Jahr hatte der Verein ein Abo für die Kulturzeitschrift 
LÜÜD. Der „Rundgang“ im Dorf hat gut geklappt und ich möch-
te allen für ihre Mithilfe bei diesem Experiment danken. Das 
Abo ist nun ausgelaufen und wird nicht erneuert.
Nadine Kulstrunk erklärte uns den derzeitigen Stand zur An-
siedlung eines Storches. Der Verein wird sich an den Kosten für 
den Aufbau des Horstes beteiligen.
Es wurde darüber diskutiert eine Bank auf der Dorfstraße auf-
zustellen.
Das Landesamt für Straßenverwaltung in Itzehoe soll deshalb 
angeschrieben werden.
Es wurden als Aktivitäten für Ausflugsfahrten mehrere Vorschlä-
ge gemacht. Ausgewählt wurden:
Ein Ausflug Anfang Juni ins Museum „Kunst der Westküste“ auf 
Föhr und einen Ausflug im Oktober ins Planetarium nach Ham-
burg
Diese werden nun organisiert und beizeiten bekanntgegeben. 
Wer sich anmelden möchte kann das ab sofort tun.
Ich bedanke mich bei allen für die gute Zusammenarbeit

Elke Trieglaff-Grabe

Gospel, Pop und mehr begeisterte das 
Publikum - Benefizkonzert war ein voller Erfolg

Delve/Hollingstedt: Der Förderverein „Wi för Uns“ e. V. der 
Dörfer Delve und Hollingstedt hatte zu einem Benefizkonzert 
zum Erhalt der Delver Kirche eingeladen. Für dieses besonde-
re Konzert konnten der Mädchenchor Canta Nova aus Pahlen 
unter der Leitung von Gretel Riek und der Gospelchor Singing 
Voices aus Schwanbstedt unter der Leitung von Pastorin Sylvia 
Goltz gewonnen werden. In der Konzertpause wurden Getränke 
und Gebäck angeboten. Die Eiderlandbäckerei Pahlen, Land-
schlachterei Frahm und Unser Dorfladen aus Delve unterstütz-
ten diese Veranstaltung mit Spenden.
Wer nicht da war, hatte etwas verpasst, oder besser gesagt: 
Wer zu spät Karten vorbestellt hatte, den bestrafte das Leben. 
Nicht ein Platz war mehr frei in der Delver St. Marien Kirche. 
Insgesamt drei Stunden dauerte dieses besondere Konzert und 
bot einfach alles: von mitreißenden, schwungvollen und be-
sinnlichen Liedern in deutscher, englischer und afrikanischer 
Sprache, bis zu begeisternder afrikanischer Gospelmusik. Die 
Gospelgruppe „Singing Voices“ und der Mädchenchor „Canta 
Nova“ heizten ihren Gästen kräftig ein, und immer wieder ani-
mierten Sylvia Goltz und Gretel Riek die Besucher zum Mitsin-
gen. Gänsehaut-Atmosphäre und Beifall ohne Ende. Stehende 
Ovationen und ein Publikum, das in den Kirchenbänken tanzte 
und die Lieder lauthals mitsang. Nach mehreren Zugaben bei-
der Chöre endete ein Abend voll hochkarätiger Musik und ver-
größerte die Fangemeinde der Sängerinnen und Sänger. Bei-
de Chöre verzichteten auf eine Gage. Der Verein Wi för Uns e. 
V. bedankte sich mit je einem Gutschein für eine Fährfahrt und 
überreichte den Chorleiterinnen einen Blumenstrauß. Dem Kir-
chengemeinderat konnte eine Spende von 1.700,00 € überge-
ben werden. Die Verantwortlichen des Fördervereins Wi för Uns 
und der Kirchengemeinderat sind sich einig: es wird im näch-
sten Jahr ein weiteres Benefizkonzert in der Delver Kirche ge-
ben.

Text: Uwe Paulsen

Foto: R. Retzlaff

Süße Früchte für süße Kinder

Auch in diesem Jahr fand die Baumübergabe an die jüngsten 
Gemeindemitglieder im Rahmen des Umwelttages statt.
So erhielten Raja Benck und Linda Hansen, beide 2016 gebo-
ren, einen Kirschbaum von der Gemeinde überreicht.
Doch vorher galt es die Wege rund um Delve und Schwienhus-
en vom Unrat zu befreien.
Das Ergebnis lautet: Gute Beteiligung von Bürgern bei insge-
samt weniger aufgefundenem Müll.
Gleichzeitig war eine Arbeitsgruppe damit beschäftigt den 
Schulwald für die neue Saison vorzubereiten.
Der Umweltausschuss bedankt sich recht herzlich bei allen Teil-
nehmern und Helfern.

Bürgermeisterin 	 Umweltausschuss
Petra Elmenthaler 	 Sönke Marx

die Eltern mit Raja Benck und Linda Hansen.
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Amtliche Bekanntmachung für die 
Gemeinde Fedderingen Feststellung einer 
neuen Gemeindevertreterin

Der Gemeindevertreter Carsten Diercks hat sein Mandat für die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Fedderingen aus persön-
lichen Gründen niedergelegt.
Als neues Mitglied der Gemeindevertretung der Gemeinde Fed-
deringen stelle ich hiermit gemäß § 44 Abs. 3 des Gemeinde- 
und Kreiswahlgesetzes (GKWG) in der Fassung vom 19. März 
1997 (GVOBI. Schl.-H. S. 151), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 14. Juni 2016 (GVOBI. Schl.-H. S. 362)

Susanne Rettenberger, medizinisch technische Assistentin
geb. am 17. Oktober 1962 in Heide
wohnhaft in 25779 Fedderingen, Hauptstraße 25

lfd. Nr. 09 des Listenvorschlages der Wählergemeinschaft Fed-
deringen (WGF) vom 08. März 2013 für die Gemeinde- und 
Kreiswahl am 26. Mai 2013 fest.
Jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes der Gemeinde Fed-
deringen kann gegen diese Feststellung binnen eines Monats 
nach der Bekanntgabe gemäß §§ 38, 44 Abs. 3 GKWG Ein-
spruch einlegen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Ge-
meindewahlleiter des Amtes KLG Eider, Kirchspielsschreiber-
Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 21 zu erheben.

Hennstedt, den 11. April 2017

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Gemeindewahlleiter
Jens Kracht

Einladung zum Maibaum schmücken

am Montag den 1.05.2017
um 15:00 Uhr

zur Dithmarscher Schweiz in Welmbüttel.

Wir hoffen auf ein herzliches zusammen treffen
der Gemeinden Welmbüttel, Gaushorn und Schrum

Theater an der Hennstedter Schule

Am 9. und 10. Mai um 18 Uhr ist es wieder so weit: Der WPU 
9/10 unter der Leitung von Frau Rimmek-Peters führt auf: HAN-
DYFLASH - Eigentlich wärst du zum Verlieben… Schulalltag, 
das Handy fast als Körperteil, vier Mädchen sind scharf darauf, 
im Internet berühmt zu werden und schrecken dabei auch nicht 
vor Straftaten zurück. Doch in wen ist Kaya eigentlich verliebt?
Kinderchor und Band unter Leitung von Frau Maas führen mu-
sikalisch durch den Abend, unterstützt vom Veranstaltungsteam 
Technik.

SoVD spielt Blumen-Bingo

Mitgliederbetreuung u. -werbung:
Sozialverband Deutschland Ortsverband Hennstedt

Einladung
Der Sozialverband Deutschland Ortsverband Hennstedt lädt al-
le Mitglieder und Gäste zu einem

SPIELE-NACHMITTAG
am Samstag, dem 13. Mai 2017, um 14:00 Uhr,

in „Witts Gasthof“

nach Glüsing herzlich ein.

Verspielt werden Blumenpreise.
Von Gästen sind 5,00 Euro p. P. für die Kaffeetafel zu entrichten.
Wir hoffen auf eine gute Beteiligung und freuen uns darauf, 
ein paar schöne Stunden bei Kaffee, Kuchen, Spiel, Spaß und 
guter Laune miteinander zu verbringen.
Anmelden bitte bis 10.05.17 unter Tel.: 9963530 bei Brigitte 
Felgenhauer oder per E-Mail info@sovd-hennstedt.de.
Der Veröffentlichung von Fotos und Namen, die während der 
Veranstaltung zum Zwecke für Pressemitteilungen und der 
Homepage erstellt werden, wird mit der Anmeldung zur Veran-
staltung oder Teilnahme zugestimmt.
Der Vorstand www.sovd-hennstedt.de
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Floorballteam der Eiderlandschule 
auf Erfolgskurs

Nach vielen Trainingsstunden erreichte die Floorballmannschaft 
der Eiderlandschule Hennstedt ihr Ziel - Kreismeister. Umso 
größer war die Überraschung, als die Schülerinnen und Schüler 
sich ein weiteres Mal durchsetzen konnten und den 2. Platz bei 
den Bezirksmeisterschaften belegten. Dieser Platz reichte, um 
das Landesfinale zu erreichen. In Elmshorn erkämpfte sich die 
Mannschaft dann gegen Schulen mit Bundesliga- und National-
spielern einen verdienten 3. Platz. Stolz ist wohl jeder, so weit 
gekommen zu sein. Der Zusammenhalt der Mannschaft und die 
beste Unterstützung ihres Lehrers, waren laut der Schüler der 
Schlüssel zum Erfolg. 

(Klara Maria Lauth, 10b)

Mitgliederversammlung mit Berichten des 
Vorstands und Mitglieder Ehrungen

Hennstedt - Der Vorsitzende begrüßt die Mitglieder, Ehrenmit-
glieder und Gäste zur Mitgliederversammlung des Hennstedter 
Sozialverbands Deutschland (SoVD), im Marktreff in Hennstedt, 
Er beginnt die Mitgliederversammlung mit den üblichen Regu-
larien und fährt dann mit seinem Tätigkeitsbericht für das Jahr 
2016 fort.
Danach folgten dann noch der Bericht des Schatzmeisters und 
der Revisoren. Da es keine Wortmeldungen zu den Berichten 
gab, bittet die Sprecherin der Revisoren am Ende ihres Berichts 
um Entlastung des Vorstands. Dieser wurde von der Versamm-
lung einstimmig entlastet. Der Vorsitzende bedankte sich für 
das Vertrauen im Namen des gesamten Vorstands. Nun wurde 
die Versammlung unterbrochen und die Mitglieder stärkten sich 
mit einem Imbiss.
Nach dem Essen stellte sich der im Sommer neu gewählte 
Nachfolger von Lothars Dufke, der im Vergangenen Jahr ver-
storben war, als Kreisvorsitzender vor und überbrachte Grüße 
vom Kreisverband. Jetzt stand noch die Ehrung von Mitgliedern 
an. Für 25 Jahre Mitgliedschaft im SoVD wurden geehrt: Volker 
Köppen und Elke Brandes. Für 10 Jahre Mitgliedschaft im So-
VD wurden geehrt: Marita Dombrowe-Lanfermann, Brigitte Fel-
genhauer, Traute und Herbert Karstens, Ingrid Kluwe, Elli Looft, 
Heinke Martens, Karin Henschen und Edeltraut Peters. Alle er-
hielten zur Anerkennung Ihrer Treue zum Verband Urkunden, 
Ehrennadeln und Blumen.
Zum Ende der Mitgliederversammlung bedankte sich der Vor-
sitzende für die Teilnahme und die Aufmerksamkeit bei den Mit-
gliedern und wünschte allen einen guten Heimweg.

Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte 
und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des 
Urhebers.
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Förderverein der Eiderlandschule Hennstedt

Kyffhäuser Veteranen-Kameradschaft
Hennstedt e. V.

Maiversammlung der 
Kyffhäuserkameradschaft 
Hennstedt

Einladung zur „Maiversammlung“ am 07.05.2017 um 14:30 Uhr 
auf dem Schießstand Verschönerung

Tagesordnung

1. 	 Begrüßung und Eröffnung
2. 	 Totenehrung
3. 	 Aufnahme neuer Mitglieder
4. 	 Verlesung und Genehmigung Protokoll Neujahrsversamm-

lung 2017
5. 	 Vereinsveranstaltungen/Renovierungsstand
6. 	 Anträge (Anträge müssen bis zum 01.05.2017 beim 1. Vor-

sitzenden eingegangen sein)
7. 	 Sonstiges

Im Namen des Vorstandes

Arno Schallhorn

Vorstand auf der Jahreshauptversammlung 
einstimmig bestätigt

Auf der Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Eider-
landschule Hennstedt, am 30. März bei Bürger Frech, begrüßte 
die 1. Vorsitzende Britta Flindt die anwesenden Mitglieder und 
den Schulleiter der Friedrich-Hebbel-Schule Wesselburen, 
Thorsten Rode. Sie berichtete über die zahlreichen Tätigkeiten 
und Anschaffungen im vergangenen Geschäftsjahr. So konnten 
im Zuge der Schulhofgestaltung mehrere Kletter- und Schau-
kelseile ersetzt und eine große Sechseckschaukel angeschafft 
und durch das Hausmeister-Team aufgebaut werden. Ebenfalls 
konnte man Dank der Ausschüttung beim PS-Sparen wieder 
ein Kurs der Schulsozialarbeit von Martina Österberg finanzie-
ren. Auch organisierte bzw. unterstützte der Förderverein bei 
diversen Veranstaltungen (Einschulungsfeiern, Fussball-Mini-
EM, Laterne laufen, Einschulungstest, Weihnachtsmarkt uvm). 
Anschließend wurde dann der Kassenbericht verlesen und der 
Vorstand durch die Kassenprüfer und anwesenden Mitglieder 
entlastet. Unter TOP 6 standen dann die Wahlen der 1. Vorsit-



Amt Eider	 – 12 –	 Nr. 09/2017

zenden (Britta Flindt) und der Kassenwartin (Claudia Paßehl) 
an. Beide stellten sich zur Wiederwahl und wurden einstimmig 
in ihren Posten bestätigt. Anschließend verabschiedete Britta 
Flindt Carsten Brügge als Kassenprüfer. Nach sieben Jahren 
Vereinsarbeit, erst als Kassenwart und seit 2010 als Kassen-
prüfer, stellte er den Posten zur Verfügung. Flindt bedankte sich 
im Namen des Fördervereins mit einem Geschenk für seine 
tatkräftige Unterstützung beim Wiederaufbau des Vereins und 
für die produktive Zusammenarbeit. Gleichzeitig wurden Katja 
Ochsenknecht als 1. und Manon Mundt als 2. Kassenprüferin 
einstimmig in den erweiterten Vorstand gewählt.
Im Ausblick auf das aktuelle Jahr gab die 1. Vorsitzende dann 
noch anstehende Veranstaltungstermine bekannt und wies 
auf die Änderungen, die im Zuge der Schulkooperation mit der 
Friedrich-Hebbel-Schule in Wesselburen entstehen, hin.
Über interessierte Mitstreiter freuen wir uns. Infos zum Verein 
bei Britta Flindt (04836 782) oder fv-hennstedt@eiderlandschu-
le.de

Landfrauen Hennstedt u.U. e. V. 
Zu Gast in der Biolandbäckerei in Joldelund

Am 10.04.17 machten sich 28 Landfrauen 
des Landfrauenvereins Hennstedt auf den 
Weg nach Joldelund um den Betrieb des Bä-
ckermeisters Daniel Lorenzen, der uns als 
„Bäcker auf der Walz“ bekannt ist, zu besu-
chen. Von seinem Urgroßvater 1930 im Kleinen gegründet und 
über 4 Generationen in Familienbesitz ist die Bäckerei heute zu 
einem Unternehmen mit mehr als 60 Beschäftigten herange-
wachsen. Der größte Schatz des Betriebes ist der vom Urgroß-
vater hergestellte Sauerteig, welcher heute täglich gehütet und 
für die Brotherstellung benötigt wird.

Daniel Lorenzen hat für uns ein Roggenbrotteig im Vorwege ge-
macht, Teig braucht Zeit zum Reifen, und wir durften aus dem 
großen Bottich portionsweise Teig heraus in die Brotformen 
geben. Danach wurden von allen Beteiligten mit großem Eifer 
Brötchen mit Samen aller Art gemacht. Eine echte Herausfor-
derug war aber das Formen der Hörnchen, dazu war ein großes 
Geschick nötig.
Während des Backvorganges genossen wir Kaffee und Kuchen, 
besichtigten die Bäckerei und es wurden die einzelnen Produk-
tionsabschitte erklärt. 73 Brot- und 24 Brötchensorten werden 
hergestellt und an Spitzentagen bis zu 3000 Brote ausgeliefert 
an einen festen Kundenstamm von Süddänemark bis Hamburg.
Danach konnte jeder seine Brötchenkreationen und ein Rog-
genbrot mit nach Hause nehmen.

SSV Hennstedt e.V.

Poloshirts vom Schornsteinfeger - 
Sönke Dethlefs sponsort die SSV-Altliga

Shirts vom Schornsteinfeger? Das bringt Glück...und das kön-
nen die Altligisten der SSV Hennstedt durchaus manchmal ge-
brauchen. Das hat Sönke erkannt und hat als langjähriger Fuß-
baller, Altligist und sportlicher Leiter der SSV-Altliga gedacht, 
dass die Jungs bei fehlenden sportlichen Leistungen zumindest 
neben dem Platz mal glänzen sollen. Da waren die modischen 
Poloshirts die logische Konsequenz.
Die Altligisten bedankten sich beim Fototermin ganz herzlich mit 
einem dreifachen Hipp-Hipp-Hurra beim Sponsor und offen auf 
glänzende Auftritte neben dem Sport

...natürlich nach den sportlichen Erfolgen.

Fehlerteufel

Sehr geehrte Damen und Herren,
im Artikel über die Jahresversammlung der Feuerwehr Henn-
stedt (Neue Mitglieder im Wehrvorstand) ist ein Fehler aufge-
treten. Es muss richtig heißen, dass Norbert Diener nach 46 
Dienstjahren nun in die Ehrenabteilung gekommen ist und 
nicht nach 36 Jahren, wie geschrieben.

Freundliche Grüße

Ernst-Otto Mewes
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Maifeuer

Das Maifeuer der Gemeinde Hollingstedt findet 
am 30.04.2017 um 19:00 Uhr auf dem Busch-
platz in Hollingstedt statt.

Freiwillige Feuerwehr Hollingestedt

Reitgemeinschaft Hollingstedt

Einladung zum internen und 
öffentlichen Kinder-Ringreiten bis 15 Jahre

am 14. Mai 2017
Treffen ist um 10:30 Uhr auf dem Reitplatz
Es wird in Trab und Galopp geritten.
Jeder bringt ein Geschenk im Wert von 8,- € und 2,- € in bar 
mit.
Im Schritt Startgeld 5,- €
Es muss ein Pony/Pferd mitgebracht werden.
Gäste sind herzlich willkommen!
Anmeldung bitte bis 8.05.17 bei Michael Dithmer, 04836 
995654.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir freuen uns, Euch auf unserem Reitplatz begrüßen zu 
dürfen.

Einladung zum Internen und öffentlichen 
Erwachsenen-Ringreiten

am 13. Mai 2017
Treffen ist um 10:00 Uhr auf dem Reitplatz.
Preisverteilung gleich im Anschluss.
Interne Preisverteilung um 20:00 Uhr im Gemeinschaftshaus.
Gäste sind herzlich willkommen!
Anmeldung bitte bis 8.05.17 bei Michael Dithmer, 04836 
995654
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir freuen uns Euch auf unserem Reitplatz begrüßen zu 
dürfen.

Gemeinde Karolinenkoog
Der Bürgermeister

Einladung

Zu der am Donnerstag, 4. Mai 2017, um 20:00 Uhr im Hotel 
Pfahlershof, Karolinenkoog, Koogstraße 17 stattfindenden öf-
fentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Karolinenkoog lade 
ich hiermit ein.

Tagesordnung:

1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 14 vom 02.03.2017

3.	 Mitteilungen
4.	 Vorbereitung der Bundestagswahl am 24. September 2017; 

Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahl-
raumes

5.	 Zustimmung zur Wahl des Wehrführers der Freiwilligen Feu-
erwehr der Gemeinde Karolinenkoog

6.	 Zustimmung zur Wahl des stv. Wehrführers der Freiwilligen 
Feuerwehr der Gemeinde Karolinenkoog

7.	 Beschlussfassung über den Einnahme- und Ausgabeplan 
über das Sondervermögen Kameradschaftskasse der Frei-
willigen Feuerwehr Karolinenkoog für das Haushaltsjahr 
2017

8.	 Straßen und Wegeangelegenheiten
9.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jens-Peter Wiborg
Bürgermeister

Maifeuer

Wie schon in all den Jahren zuvor, findet auch 
dieses Jahr wieder unser traditionelles Maifeu-
er statt.
Das zusammengefahrene Buschwerk wird un-
ter Aufsicht der Feuerwehr abgebrannt.
Beginn der Veranstaltung ist um 19:30 Uhr auf dem Buschplatz. 
Alle Klever Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste sind dazu 
herzlich eingeladen. Für Essen und Trinken wird gesorgt wer-
den und so wünschen wir uns einen schönen Maiabend.

Werner Oetjens
Bürgermeister

Interessierte Bürger informierten sich in Kleve

Zu einer Infoveranstaltung hatte das Bürgernetzwerk Dithm. 
(BIND) und Für Mensch und Natur Gegenwind Schleswig-Hol-
stein e. V. am 23. März in den Dithmarscher Hof nach Kleve 
eingeladen. Ein voller Saal zeugte von dem regen Interesse der 
Bevölkerung. Es ging um die aktuelle Windkraftplanung im Amt 
Eider, die Versorgungssicherheit durch Windenergie, Wegwerf-
strom und seine Ursachen und schließlich um die Vorstellung 
der Volksinitiativen „Abstand und Mitbestimmung“.
Alternative Energiegewinnung ist notwendig, aber dort unsinnig, 
wo sie zerstört, was man bewahren will (Zitat Reinhold Mess-
ner).
Das Amt Eider mit seinen 34 Gemeinden und über 19.000 Ein-
wohnern birgt eine einmalige und schützenswerte Natur und 
Tierwelt. Immer höhere WKA mit über 200 m Höhe rücken im-
mer näher an unsere Ruheoasen heran. Warum gibt es in Ba-
yern die Abstandsregelung Anlagenhöhe x 10? Zum Schutz 
der Menschen gegen Dauerlärm, Infraschall, Schattenwurf und 
Nachtbefeuerung (Disco-Effekt).
Die Sprecherin der BIND, Eike Ziehe, stellte anhand einer aus-
sagefähigen Powerpoint die Potenzial- und Vorrangflächen aus 
dem Amt Eider vor. Die Planung in Kiel sei noch nicht abge-
schlossen: Jeder Bürger kann bis zum 30. Juni dieses Jahres 
eine Stellungnahme an die Landesplanung abgeben.
Warum ein weiterer WKA-Ausbau, wenn wir jetzt schon über 
400 Mio. Euro (2016) Wegwerf-Strom durch permanentes Zu- 
oder Abregeln produzieren? Die Stromtrasse in Süddeutschland 
ist schließlich erst in Planung - Fertigstellungstermin ungewiss.
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Dr. Susanne Kirchhof, 1. Vorsitzende Für Mensch Natur - Ge-
genwind Schleswig-Holstein e. V., stellte die beiden Volksiniti-
ativen vor: Die Volksinitiative Abstand - für größere Abstände 
zwischen Wohnhäusern und WKA (die immer größer werden), 
die Schutzabstände zwischen WKA und Häusern/Menschen 
werden aber nicht größer, Vernichtung der Lebensqualität und 
eine unzumutbare Belastung durch hörbaren und unhörbaren 
Lärm bei Tag und Nacht. Die Volksinitiative Mitbestimmung 
- die Errichtung von WKA ist ein substanzieller Eingriff in die 
Lebensqualität direkt vor Ort. Es widerspricht dem Verständnis 
von Demokratie, dass trotz all dieser Aspekte kein Mitsprache-
recht bei der Ausweisung von Flächen für WKA besteht - ob-
wohl genügend akzeptierte Flächen vorhanden sind.

Eike Ziehe, Andy Bruhn, Dr. Susanne Kirchhof

Boßelverein Krempel 

Straßenboßeln in Krempel grün gegen gelb

Am Sonntag, dem 23. April 2017 findet das traditionelle Stra-
ßenboßeln der Gemeinde Krempel grün gegen gelb statt. Tref-
fen ist am Sandweg um 09:30 Uhr.
Alle Krempler Bürger sind herzlich eingeladen, gemeinsam zu 
boßeln. (Männer, Frauen und Kinder) Ferner würden wir uns 
sehr über „Tankstellen“ der Dorfgemeinde freuen.

Klaus Peters
1. Vorsitzender

Bürgersprechstunde der Gemeinde Lehe

Monatliche Bürgersprechstunde der Gemeinde Lehe mit dem 
Bürgermeister Rolf Thiede am 03. Mai 2017 von 17:30 Uhr bis 
18:30 Uhr in der ehemaligen Schule Bürgermeister Rolf Thiede 
bietet für alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Lehe eine 
Sprechstunde an. Sie treffen Ihren Bürgermeister jeden 1. Mitt-
woch im Monat in der Zeit von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus der Gemeinde an. Hier können Sie Ihre Fra-
gen stellen, Ihre Probleme schildern und Anregungen geben.
Diese Einladung gilt natürlich auch an alle Jugendlichen der 
Gemeinde Lehe.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Rolf Thiede

Einladung zur öffentlichen Jahreshauptver-
sammlung des Spielmannzuges Linden e. V.

am Freitag, dem 12.05.17 um 19:30 Uhr im Jugendraum der 
Grundschule Linden

Liebe Spielleute, liebe Eltern und Freunde,
hiermit lade ich Euch recht herzlich zu unserer diesjährigen Mit-
gliederversammlung ein.

Tagesordnungspunkte:

1. 	 Begrüßung
2. 	 Verlesung des Protokolls der letzten JHV durch die Schrift-

wartin
3. 	 Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
4. 	 Jahresbericht der musikalischen Leitung
5. 	 Bericht der Jugendwartin
6. 	 Aussprache zu den Berichten
7. 	 Kassenbericht
8. 	 Kassenprüfungsbericht
9. 	 Entlastung des Vorstandes
10.	Wahlen:
	 a) 	 2. Vorsitzender
	 b) 	 Musikalische Leitung
	 c) 	 Kassenprüfer
	 d) 	 Beirat
	 e) 	 Bestätigung des Jugendwartes
11.	Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
12.	Anträge
13.	Sonstiges

Ich hoffe auf rege Beteiligung und verbleibe mit musikalischen 
Grüßen

Yvonne Benck
1. Vorsitzende
Tele.: 04836 9965498

Jahreshauptversammlung Sozialverband 
Linden-Pahlkrug

Zur Jahresversammlung des örtlichen Sozialverbandes im Lin-
denhof Linden begrüßte die Vorsitzende Petra Petersen 32 
Mitglieder und 5 Gäste. Petra Petersen berichtete über die Er-
eignisse im Vorjahr. Die Zahl der Mitglieder liegt gleichbleibend 
bei 267 Mitgliedern. Petra Eggers trug den Kassenbericht vor. 
Rechtsanwalt und Notar Rolf Kasten hielt einen Vortrag über 
„Vorsorgevollmacht und Patientenverfügungen‘‘. Leider waren 
die zu ehrendenden Personen nicht anwesend. Zum Abschluss 
informierte Petra Petersen über die diesjährige Tagesfahrt.
Sie findet am 18.06.2017 statt und geht in Richtung Lüneburger 
Heide. Zum Ausklang fand ein gemütliches Mehlbeutelessen 
statt.

links auf dem Bild Rolf Kasten, auf der rechten Seite Petra Pe-
tersen
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TSV Glückauf Linden e. V.

Sportangebote Kinder- 
und Jugendbereich

Badminton
Diese/s Ballsportart/Rückschlagspiel trainiert Reflexe, Grund-
schnelligkeit, Kondition, Konzentration und taktisches Geschick
Weltweit wird Badminton von über 14 Millionen Spielern in mehr 
als 160 Nationen wettkampfmäßig betrieben.
Trainingszeiten:
dienstags ab 10 Jahre: 	 19:00 - 20:00 Uhr

Judo
Da Judo einerseits die körperlichen Fähigkeiten des Menschen 
wie das Bewegungsgefühl, den Gleichgewichtssinn und die 
Muskulatur, andererseits aber auch die geistigen Fähigkeiten 
wie Selbstdisziplin, Respekt, Konzentration entwickelt, ist es 
für Menschen jeden Alters und Geschlechtes geeignet. Heute 
beschreiten Millionen von Menschen in der ganzen Welt diesen 
„sanften Weg“.
Trainingszeiten:
dienstags, 4- bis 7-Jähige 	 16:00 - 17:00 Uhr
ab 8 Jahre 	 17:00 - 18:30 Uhr
donnerstags:
für Fortgeschrittene (und Erwachsene) 	 17:30 - 19:30 Uhr

Mutter-Kind-Turnen
In der Gemeinschaft mit ihren Müttern, Vätern oder auch Groß-
eltern, verwandelt sich die Sporthalle in ein Spiel-, Kletter- und 
Turnparadies
Trainingszeiten:
mittwochs	 0- bis 5-Jährige:	 15:30 - 16:30 Uhr

Tanzen
Kreativer Kindertanz
Rhythmische, tänzerische Bewegungsspiele, Improvisationen 
und kleine Tänze (entsprechend der kindlichen Vorausset-
zungen)
Trainingszeiten:
donnerstags ab 4 Jahre: 	 15:30 - 16:15 Uhr

Kinderballett und Jazzdance
Klassisches Ballett und erlernen der Grundtechnik des Modern 
Dance
ab 7 Jahre:	 16:15 - 17:15 Uhr

Hip Jazz Dance
Mit neuen Choreografien und unterschiedlichen Schwierigkeits-
graden, aus den Elementen HipHop, Jazzdance und Modern 
Dance.
Trainingszeiten
donnerstags
ab 8 Jahre:	 17:15 - 18.15 Uhr
ab 13 Jahre:	 18:15 - 19:15 Uhr

Kinderturnen
Dem Bewegungsdrang freien Lauf lassen und Freude an der 
Bewegung haben, in einer Spiel- und Spaßgruppe
Trainingszeiten
freitags	 4-bis 8-Jährige 	 15:00 - 16:00 Uhr

Fußball
Teamsport, bei dem der Spaß an erster Stelle steht!
Trainingszeiten
E-Jugend (Jahrgang 2006 - 2007)
dienstags:	 16:30 - 18:00 Uhr (Sportplatz Hennstedt )
freitags: 	 17:30 - 19:00 Uhr (dito)

D-Jugend
montags 	 17:30 - 19:00 Uhr (Sportplatz Hennstedt)
donnerstags oder freitags (nach Absprache) 
	 17:30 - 19:00 Uhr (dito)

Sogenannte „Schnupperstunden“ sind, in allen Sparten, auch 
ohne Mitgliedschaft, jederzeit möglich!!!

Weitere Informationen: www.tsvlinden.de

Maifeuer

Am 30. April 2017 findet wieder unser traditio-
nelles Maifeuer statt. Wir treffen uns um 19:00 
Uhr an der Sandkuhle. Gäste aus den Umland 
Gemeinden sind herzlich willkommen.
Für das leibliche Wohl wird in gewohnter Wei-
se gesorgt.
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen

Bürgermeister
Norbert Rohwedder

Theater- und Musik-Samstagnachmittag

Oh, wat hebbt wi doch för een feinen Theoter - und Mu-
siknameddag hat. De Heimat - und Kulturvereen harr inlood un 
veele Lüüd sünd koom. De Veranstaltung weer am 01.04.2017. 
Weer over keen Aprilscherz.
Bi de Kaffeetofel, gooden Kaffee un leckeren Appelkoken mit 
Sahne, hett de Musikgrupp „Snutenhobler“ uns mit Musik ün-
nerholn un de Besöker kunn een Klönschnack holn.
Un denn harrn wi unsre Freud an dat Theoterstück: „Rodemis 
Jubiläum“. Speelt hett de Wesselner Theotergrupp. Dat Klat-
schen un dat Lachen wull keen End nehmen. Jeder schull sik 
dat Stück ankieken, so schön hett uns dat Speel gefull´n. Een 
hartligen Dank an Familie Warncke ut Tellingstedt un de annern 
Mitspeeler.
Na dat Theoterstück harrn de „Snutenhobler“ wedder ehrn Op-
tritt. Mit schöne Leeder wi: Wo de Nordseewellen trecken an 
den Strand, Anneliese, ach Anneliese, warum bist du böse auf 
mich un natürlich Sierra Madre worrn unsre Oohrn verwöhnt. 
Dor hebbt wi mit sung´n un ok schunkelt. Düssen Nameddag 
ward uns noch lang in Erinnerung blieven.

schreeben vun Elisabeth Müller
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Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen
Die Bürgermeisterin 

Sprechtag der Bürgermeisterin

Frau Daniela Donarski, Bürgermeisterin von Rehm-Flehde-Bargen 
steht den Einwohnerinnen und Einwohnern mit ihrem Sprechtag 
grundsätzlich jeden ersten Donnerstag im Monat, persönlich 
zur Verfügung.
Der nächste Sprechtag findet am Donnerstag, 04. Mai 2017 in 
der Zeit von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus, 
25776 Rehm-Flehde-Bargen, Besprechungsraum, statt. Auch 
Jugendliche sind zu dieser Sprechstunde herzlich eingeladen.

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen
Die Bürgermeisterin
gez. Daniela Donarski

Maiteuer in der Gemeinde Schlichting 

Zum traditionellen Maifeuer laden wir alle Einwohnerinnen und 
Einwohner recht herzlich am 30. April, ab 19:00 Uhr ein.
Der Fischereiverein bietet Getränke und Würst-
chen vom Grill an.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und wün-
schen einen vergnüglichen Abend.

Mit freundlichen Grüßen

Herbert Voss
Bürgermeister

Gemeinde Schlichting
Der Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Schlich-
ting am Donnerstag, 4. Mai 2017, um 20:00 Uhr
Sitzungsort: 	 Ehemalige Schule Schlichting, Dorfstraße 40 

Tagesordnung:

1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 18 vom 23.01.2017
3.	 Mitteilungen
4.	 Vorbereitung der Bundestagswahl am 24. September 2017; Bil-

dung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes
5.	 Zustimmung zur Wahl des Wehrführers der Freiwilligen Feu-

erwehr Schlichting
6.	 Beschlussfassung über den Einnahme- und Ausgabeplan 

über das Sondervermögen Kameradschaftskasse der Frei-
willigen Feuerwehr Schlichting für das Haushaltsjahr 2017

7.	 Beteiligung an den Investitionskosten Motorikzentrum Kita 
Lummerland

8.	 Kostenübernahme Sanierungsmaßnahme Friedhofskapelle 
Hennstedt

9.	 Zuschussantrag der Fischereivereinigung über eine Spende 
zum 40-jährigen Jubiläum in 2017

10.	Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe 
für Mäharbeiten am Sportplatz

11.	Anschaffung Fußballtore für den Sportplatz
12.	Bau- und Wegeangelegenheiten
13.	Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Herbert Voss
Bürgermeister
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Wir holen Musik in die Dörfer

Seit vielen Jahren finden im Bereich von Eider, Treene und Sorge tolle Musikveranstaltungen statt. In Süderstapel, Witzwort und 
St. Annen rockt es einmal im Jahr. „Rock an der Eider“, das „Witzwort Open Ei“ und „Rock am Töschen“ haben schon sehr viele 
Besucher angelockt und überzeugt. An allen Orten arbeiten Freiwillige engagiert daran gute Bands auf die Bühnen zu bringen und 
so ihren Gästen einen entspannten Abend zu ermöglichen.
Schon in den letzten Jahren haben sich die Veranstaltungen in Süderstapel und in St. Annen unterstützt. Gegenseitig wurden Tre-
senteams für den Ausschank bereit gestellt. Diese Zusammenarbeit hat sich bewährt und allen Helfern Spaß gemacht.
Nun wurde auch das Team aus Witzwort gefragt, ob eine Kooperation möglich ist. Besonders stolz sind alle auf ein gemeinsames 
Logo, das die Besonderheiten der Veranstaltungen vereint. Die St. Anner Rock-Ratte, die munter in der Witzworter Eierschale über 
die Süderstapler Eider gleitet, wird so zum Symbol für gute Musik in kleinen Dörfern. Wir danken Mario Krüger und Jacqueline 
Krüger-Balfanz für die tolle Umsetzung der Idee.
Diese besondere Zusammenarbeit über die Kreisgrenzen hinweg beweist, dass man sich untereinander auf der örtlichen Ebene 
wunderbar unterstützen kann. Wer gute Musik hören will, wird nicht zögern alle Veranstaltungen zu besuchen. Ein toller Abend 
kann an allen drei Orten garantiert werden. Und nirgendwo steht der Gewinn im Vordergrund, denn alle Veranstaltungen werden 
durch ehrenamtliche Arbeit organisiert.

Terminkalender für die Monate Mai, Juni, Juli und August 2017

03.05.2017	 19:00	 Nordic Walking - wöchentlich -	 Uns Dörpshuus	 SSV
07.05.2017	 08:00 - 18:00	 Landtagswahl	 Uns Dörpshuus
08.05.2017	 19:00	 Radfahren - alle 14 Tage -	 wechselnd	 SSV
16.05.2017	 14:00	 Seniorennachmittag	 Uns Dörpshuus	 Gemeinde
20.06.2017	 14:00	 Seniorennachmittag	 Uns Dörpshuus	 Gemeinde
24.06.2017	 19:00	 Radfahren für jedermann	 Uns Dörpshuus	 SSV
15.07.2017	 19:00	 Grillen mit FW-Mitgliedern u. Familien	 Uns Dörpshuus	 FFW
18.07.2017	 14:00	 Seniorennachmittag	 Uns Dörpshuus	 Gemeinde
15.08.2017	 14:00	 Seniorennachmittag	 Uns Dörpshuus	 Gemeinde
25.08.2017	 folgt	 Kinderausflug Wrohm/Dellst./Süderd.	 folgt	 Gemeinde
28.08.2017	 19:30	 Grillen mit FW-Ehrenmitgliedern	 Uns Dörpshuus	 FFW

Aktuelles auch unter: www.ssvsuederdorf.de

Einladung zum Maifeuer

Wir möchten auch in diesem Jahr wieder unser 
traditionelles Maifeuer abbrennen. Dazu lade ich 
alle Bürgerinnen und Bürger ganz herzlich ein.
Gäste sind uns willkommen!
Wir treffen uns am 30. April um 19.30 Uhr. Aus-
richter ist in diesem Jahr die Liedertafel Süderhe-
istedt von 1877.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und einen geselligen 
Abend.

Mit freundlichen Grüßen

Birgit Meier
Bürgermeisterin

Frauenfrühstück mit besonderem Kaffee

(RH) Alle zwei Jahre findet das Frauenfrühstück der Telling-
stedter LandFrauen statt. Dieses Jahr war am 1. April die Seni-
oren- und Pflegeeinrichtung „Haus am Mühlenteich“ in Telling-
stedt der Gastgeber. Vom dortigen Küchenpersonal wurde ein 
umfangreiches und liebevoll aufgebautes Frühstücksbüfett ge-
boten, das keine Wünsche offenließ. Der dazu gereichte Kaffee 
stammte aus der Wackener Kaffeerösterei.
Nachdem alle reichlich gefrühstückt hatten, war Toni dran. 
Antonio Jose Julia-Allen ist vom Namen und der Familienge-
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schichte her ein aus Pinneberg stammender Europäer, den es 
irgendwann einmal nach Wacken aufs Dorf gezogen hat. Da 
muss man dann auch mal mit zum Frauenfußball! Nach etlichen 
Bieren kam von den Frauen die Aufforderung, auch mal einen 
Kaffee zu trinken - und der muß wirklich furchtbar gewesen 
sein. Die Männer fabulierten über „Guten Kaffee“ und die Idee, 
es besser zu machen, war geboren. Toni arbeitet in Neumünster 
für eine Maschinenfabrik, über die er zum Kaffeeröster gekommen 
ist. Zu Hause im Anbau des Eigenheimes wurden die ersten Geh-
versuche zum perfekt grösteten Kaffee unternommen.

Tellingstedter LandFrauen zu Gast im „Haus am Mühlenteich“.

Mit viel Humor ließ Toni die Stationen von der Idee bis zum 
funktionierenden Betrieb mit Café Revue passieren. So hatte 
er die Lacher auf seiner Seite, als er über die Schwierigkeiten 
sprach, einen Sack Rohkaffee im Freihafen zu besorgen, das 
absolute Nichtwissen über behördliche Auflagen und die Unbe-
darftheit beim Ordern von Kaffeedosen. Und bis zur ersten Tas-
se guten Kaffees war viel über Anbau-gebiete und Qualitäten 
des Rohkaffee sowie Röst- und Brühverfahren zu lernen. Ein 
Brand des Anbaus durch die Hitze beim Rösten erforderte ei-
nen separaten Neubau der Rösterei, schon mit Probiersstube 
für den Wacken-Kaffee. Daraus hat sich der Verkauf der frisch 
gerösteten Kaffeebohnen und das Wacken-Café entwickelt und 
ist von der Idee im Jahre 2010 trotz mancher Hindernisse bis 
heute eine Erfolgsgeschichte. Inzwischen kümmert sich „Biene“, 
die alles mittragende Ehefrau von Toni, überwiegend um alles.

Bis dann in Wacken - auf eine gute Tasse Kaffee.

Gemeinde Wiemerstedt
Der Bürgermeister 

Einladung

zu einer öffentlichen Einwohnerversammlung der Gemeinde 
Wiemerstedt gem. § 16b der Gemeindeordnung am Dienstag, 
den 02. Mai 2017, um 19:00 Uhr, Gastwirtschaft Dithmarscher 
Hof, Hauptstr. 19, 25779 Kleve

Tagesordnung: 

1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Information zur Teilfortschreibung Regionalplan Sachthema 

Windenergie
3. 	 Durchführung einer geheimen Abstimmung über die weitere 

Vorgehensweise zur Abgabe einer Stellungnahme
4. 	 Bestellung eines Arbeitskreises zur Erarbeitung der Stel-

lungnahme
5. 	 Eingaben und Anfragen

Es sind alle Einwohner/innen der Gemeinde Wiemerstedt herz-
lich eingeladen. Die Mitglieder der Gemeindevertretung werden 
ebenfalls anwesend sein, um zu informieren und für Fragen zur 
Verfügung zu stehen. Ich würde es besonders begrüßen, wenn 
auch Jugendliche an der Versammlung teilnehmen würden, um 
ihre Anregungen und Anliegen vorzubringen.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jens Peters
Bürgermeister

Seniorenausflug 2017

Der diesjährige Seniorenausflug der Gemeinden Hövede, 
Tellingstedt und Westerborstel findet am 13. Juli 2017 statt. 
Bitte den Termin schon einmal vormerken. Die offizielle Ein-
ladung folgt zeitgerecht. In diesem Jahr geht es nach Kiel. 
Kaffeetrinken mit Blick auf die Kieler Förde.

Ankündigung der Termine der Tellingstedter 
Vereine und Verbände

Termine für Mai 2017

09.05.2017 Seniorenfeier
Wann: 14:00 Uhr
im Gemeindehaus in Tellingstedt, mit Fahrdienst Tel.: 04838 
7403
Veranstalter: Deutsches Rotes Kreuz

12.05.2017 Fahrradtour am Nord-Ostsee-Kanal.
Abfahrt 8:15 Uhr, ab Zob Tellingstedt.
Anmeldung bei Susann Sievers
Veranstalter: Landfrauenverein Tellingstedt und Umgebung

17.05.2017 Landfrauentag in Neumünster
Anmeldung bei Susann Sievers
Veranstalter: Landfrauenverein Tellingstedt und Umgebung

28.05.2017 Landestheater Rendsburg
„West Side Story“ mit der VHS.
Veranstalter: Landfrauenverein Tellingstedt und Umgebung

Verkehrsregeln haben sich geändert

Achtung Autofahrer! In einigen Straßen in der Gemeinde Tel-
lingstedt haben sich Verkehrsregeln geändert. So gilt für die 
Hauptstraße ein „eingeschränktes Halteverbot“. Im Bereich von 
der Einfahrt zum Wandmaker-Parkplatz bis zum Neubau der 
„Traube“ gilt dieses Halteverbot. Ebenfalls neu ist die Durch-
fahrtbeschränkung für Lastkraftwagen auf der Straße „Süder-
mühle“. LKW dürfen nur noch bis zur Tankstelle fahren und 
müssen dort wenden. Kinder in der „Berliner Straße“ können 
sich freuen. Dort wurde eine „30er Zone“ eingerichtet. Für Auto-
fahrer gilt Tempo „30“.
Seitens der Gemeinde wird dringend um Beachtung der neuen 
Regeln gebeten.

So gut schmeckt der Norden

veröffentlicht/Gesamtprojekt zur Saison fertig

Urlaubskochbuch nach Rezeptwettbewerb

Wanderup Pünktlich zur Saison präsentiert die Lokale Touris-
musorganisation (LTO) Eider-Treene-Sorge/Grünes Binnenland 
das Projekt „Eingecheckt und aufgedeckt“, das Urlaubsgäste, 
regionale Produzenten und die hiesige Küche auf einen Nenner 
bringt. Gemeinsam mit dem Bauernblatt, Feinheimisch, Köchen 
und LandFrauen wurde aus norddeutschen Rezepten ein Ur-
laubskochbuch erstellt. Weitere Bausteine sind die Vermarktung 
von Hofläden und ein Einkaufsservice für Urlauber.
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Die anfängliche Spannung war den mehr als 60 Gästen im Ho-
tel Westerkrug durchaus anzumerken. Kein Wunder, schließ-
lich stand neben der Präsentation des Projekts „Eingecheckt 
und aufgedeckt“ auch die Siegerehrung für den dazugehörigen 
Rezeptwettbewerb auf dem Programm. Unter mehr als 70 Ein-
sendungen hatte eine neunköpfige Jury aus Touristikern, Land-
Frauen, Köchen, dem Bauernblatt und Feinheimisch die besten 
20 für das Urlaubskochbuch ausgewählt. Dabei gab es klare 
Regeln: Die Gerichte mussten typisch norddeutsch sein und 
in einem Ferienquartier zubereitet werden können. Außerdem 
sollte alle Zutaten in der Region bezogen werden können.
Abwechselnd verkündeten die Jurymitglieder die Gewinner 
samt ihrer Rezepte. Mit dabei waren bekannte Klassiker wie 
Birnen, Bohnen, Speck (Christa Kröger aus Hennstedt), Fi-
scherfrühstück (Erhard Brauer aus Friedrichstadt) und Buchwei-
zengrütze mit Malzbier (Jan Cornils aus Handewitt). Platz eins 
belegte eine Angelner Spezialität: Mit einer köstlichen wie ein-
fachen Schnüüsch-Variante gewann Magret Ahrens aus Schülp 
ein Wochenende in einer Ferienwohnung des Grünen Binnen-
landes – gefüllter Kühlschrank inklusive.

Dörte Lohf (Grünes Binnenland) präsentiert das neue Urlaubs-
kochbuch.

Leer ging keiner der Anwesenden aus, denn alle erhielten nicht 
nur ein Urlaubskochbuch, sondern auch eine Schürze von Fein-
heimisch – Genuss aus Schleswig-Holstein e. V. Vereinsspre-
cher Wolfgang Götze macht deutlich, warum Feinheimisch das 
Projekt unterstützt: „Die Idee entspricht unserer Philosophie, 
das Profil Schleswig-Holsteins als kulinarische Adresse zu 
schärfen“, so Götze. Im Hinblick auf den Tourismus sei es von 
großer Bedeutung, so Götze weiter, dass die Gäste das Land 
mit seiner Esskultur in Erinnerung behielten, wiederkämen und 
hiesige Produzenten unterstützten.
Die Bedeutung der norddeutschen Landwirte stellte auch Su-
sanne Reimers vom Bauernblatt in den Fokus. Mit dem Appell 
„Wir wollen nicht nur zuhause, sondern auch im Urlaub wissen, 
woher unser Essen kommt“ fand großen Zuspruch beim Publi-
kum. Eingecheckt auf aufgedeckt, so Reimers weiter, stärke 
den Zusammenhalt zwischen Tourismuswirtschaft einerseits 
und Erzeugern und Vertrieb landwirtschaftlicher Produkte ande-
rerseits. Es zeige, dass beide Seiten davon profitierten.
Um diesen Effekt zu verstärken, gehört neben dem Urlaubs-
kochbuch auch die Vermarktung regionaler Produkte zum Kon-
zept. Eine Broschüre mit Hofläden und Wochenmärkten wird 
mit dem Kochbuch in den Ferienquartieren ausgelegt, sodass 
die Urlauber direkte Bezugsquellen für frische Zutaten finden. 
Darüber hinaus werden mit der Facebook-Aktion „Hofladen der 
Woche“ jede Woche Genusspakete regionaler Direktvermarkter 
verlost. Beide Ideen finden großen Zuspruch und zeigen, dass 
der Trend zur mehr Regionalität auf dem Teller auch im Touris-
mus angekommen ist.
Den dritten Projektbaustein stellte Marianne Budach, Ge-
schäftsführerin der Gebietsgemeinschaft Grünes Binnenland e. 
V., unter dem Titel „Voller Kühlschrank für Urlauber“ vor. Seit 

dieser Saison können Urlaubsgäste im Binnenland verschie-
dene Lebensmittelpakete gleich mit dem Ferienquartier buchen. 
„So können unsere Gäste entspannter in den Urlaub fahren und 
müssen sich keine Sorgen um das erste Frühstück machen“, 
erklärte Budach. Das Serviceangebot werde bereits gut ange-
nommen und sei einer weiterer Schritt, auf das Grüne Binnen-
land und die Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge aufmerksam 
zu machen, so Budach. Die Kooperation zwischen Tourismus-
vereinen, inhabergeführten Einzelhändlern und Vermietern ist 
wie das Urlaubskochbuch bundesweit einzigartig.
Das Urlaubskochbuch und die Broschüre „Hofläden und Wo-
chenmärkte“ sind kostenlos bei der Gebietsgemeinschaft 
Grünes Binnenland und der Eider-Treene-Sorge GmbH erhält-
lich, den „Hofladen der Woche“ finden Sie auf www.facebook.
com/flusslandschaft. Eingecheckt und aufgedeckt wird unter-
stützt durch die AktivRegionen Eider-Treene-Sorge, Mitte des 
Nordens und Südliches Nordfriesland.

Die glücklichen Gewinner und die Jury des Rezeptwettbewerbs 
vor dem Westerkrug Wanderup.

Text und Fotos: Yannek Drees

Mit dem Kreisjugendring auf große Fahrt 

Der Kreisjugendring Dithmarschen bietet in den Sommerfe-
rien 4 Fahrten für Kinder und Jugendliche an, für die es noch 
Restplätze gibt: Vom 22.07. - 28.07.2017 fährt eine Gruppe in 
den Freizeitpark Schloß Dankern, wo es unendlich viele Mög-
lichkeiten für Bewegung und Spaß gibt. Wasserski und Hoch-
seilgarten stehen wieder auf dem Programm, genauso wie 
Schwimmen, Indoorhalle, Kegeln, Disko und Lagerfeuer… Der 
Teilnahmebeitrag beträgt 320,00 € (Anzahlung 150,00 €). Für 
diese Freizeit gibt es noch 9 freie Plätze. Am 24.07. startet 
dann schon die diesjährige Auslandsfahrt für 14- bis 17-Jäh-
rige: dieses Jahr geht es für zwei Wochen nach Kroatien auf 
einen traumhaft gelegenen Campingplatz. Eine Bootstour in ei-
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ne abgelegene Bucht sowie verschiedene Ausflüge und Spiele 
sind geplant, daneben gibt es auch genug Zeit zum Baden und 
„chillen“. Der Teilnahmebeitrag beträgt 550,00 € (Anzahlung 
250,00 €) und hier sind nur noch 3 Plätze frei (1 Jungen- und 
zwei Mädchen-Plätze). Im August geht es dann für die „Klei-
nen“ (6 - 9 Jahre) vom 11. - 13.08.2017 wieder zur Wochen-
endfreizeit in die Heuherberge: 25 Kinder können dort den 
Bauernhof erkunden, die Tiere besuchen und streicheln, im 
Heu toben, Spiele spielen, Stockbrot am Lagerfeuer essen… 
Der Teilnahmebeitrag kostet 65,00 €. Die Freizeit ist schon fast 
ausgebucht (nur noch 4 freie Plätze), deshalb bei Interesse 
bitte schnell melden!Vom 20.08. - 27.08.2017 bietet der Kreis-
jugendring dann noch zusammen mit TuRa Meldorf und dem 
Jugendferienwerk ein Sommercamp in Grömitz an der Ostsee 
an: mit Spiel und Spaß (nicht nur) am Wasser, einem Besuch 
im Hochseilgarten und in der Grömitzer Welle, sportliche Bewe-
gung und Wettkampf (Fußball, Tischtennis, Volleyball etc.). Der 
Teilnahmebeitrag beträgt 330,00 € (Anzahlung 150,00 €). Die 
Anmeldungen gehen hier über TuRa Meldorf oder das Jugend-
ferienwerk, bei Interesse bitte in der Geschäftsstelle des KJR 
melden (Tel. 0481 88746). Fragen zu den Freizeiten beantwor-
tet die Geschäftsstelle des Kreisjugendringes unter 0481 88746 
zu den Sprechzeiten (Dienstag 13 - 18 Uhr, Mittwoch und Don-
nerstag von 9 - 12 Uhr). Informationen zu den Freizeiten 2017 
und das Anmeldeformular gibt es bald auf der neuen Interne-
tseite des Kreisjugendringes www.kjr-dithmarschen.de – so-
lange die Homepage noch nicht wieder online ist, schicken Sie 
die Anmeldung bitte per Email (Daten des Kindes und welche 
Freizeit) an die Geschäftsstelle unter info@kjr-dithmarschen.de. 
Kreisjugendring Dithmarschen Waldschlößchenstr. 39, 25746 
Heide, Tel. 0481 88746

Tagesausflug in den Heidepark

Der Kreisjugendring bietet einen Tagesausflug in den Heide-
park an: am 13.05.2017 fährt die Gruppe mit einem Betreuer-
team mit dem Bus in den Freizeitpark. Vor Ort haben die Teil-
nehmer/innen dann genug Zeit, das große Gelände mit den 
vielen Angeboten in Kleingruppen zu entdecken. Mitfahren kön-
nen Kinder und Jugendliche ab 10 Jahre. Die Teilnahme (Bus-
fahrt und Eintritt) kostet 38,00 €. Los geht es um 08:00 Uhr am 
ZOB in Marne (ggf. wird noch ein Stopp in Heide gemacht, falls 
sich auch von dort viele anmelden). Anmeldungen sind ab so-
fort möglich, bitte schicken Sie dafür eine Email mit den Daten 
des Kindes an die Geschäftsstelle unter info@kjr-dithmarschen.
de oder nutzen Sie ab dem 12.04. das Anmeldeformular auf un-
serer neuen Homepage www.kjr-dithmarschen.de. Für Rückfra-
gen steht das Team der Geschäftsstelle zu den Sprechzeiten 
(Dienstag 13 - 18 Uhr und Mittwoch/Donnerstag 9 - 12 Uhr) ger-
ne zur Verfügung unter 0481 88746.

Kursangebot beim DRK:

Erste Hilfe am Kind

Heide. „Erste Hilfe am Kind“ kann manchmal wichtig sein. Das 
DRK Dithmarschen bietet einen neuen Kursus mit Ausbilder 
Markus Patzig. Startet am Sonnabend, 13. Mai, von 8:30 bis 
16:30 Uhr, Teilnehmerkoste 35 €. Vermittelt werden elementare 
Kenntnisse zum Umgang mit verletzten und erkrankten Kindern. 
Findet im DRK-Haus Hamburger Str. 73 in Heide statt.
Mehr Informationen gibt es bei Anke Sachau-Franzenburg, Tel. 
0481 9027901. Dort sind auch Anmeldungen möglich, alternativ 
im Netz unter www.kurs-anmeldung.de.

Kurse beim Kreisjugendring Heide

„Denk-Sport“/Mini-Workshop Nr. 5 zum Thema Terrorismus
am Freitag, 16.06.2017 von 14:30 Uhr - 18:30 Uhr in der Ge-
schäftsstelle des Kreisjugendrings Dithmarschen, Wald-
schlößchenstr. 39, Heide
Teilnahme kostenfrei
Umfang: 4 Zeitstunden/5 Schulungseinheiten (für die Verlän-
gerung der Juleica, Voraussetzung: 8 Zeitstunden = 10 Schu-
lungseinheiten)
Welche Arten des Terrorismus können wir erkennen, was sind 
die Hintergründe, kennen wir sie? Wer verfolgt welche Ziele? 

Wer wird “Terrorist/in” und aus welchen Motiven? Ist Terroris-
mus ein neues Phänomen oder neu in der westlichen Welt?

Kinderschminken „for beginners“
Am 17.06.2017 von 10 - 13 Uhr
Mit Noemi Dettmer, Kosmetikerin
Kosten 10 €
Umfang: 3 Zeitstunden/4 Schulungseinheiten (für die Verlän-
gerung der Juleica, Voraussetzung: 8 Zeitstunden = 10 Schu-
lungseinheiten)

Kinderschminken ist der Renner auf jedem Familienfest, Noemi 
gibt Euch einen Einblick in Theorie und Praxis, hier lernt ihr die 
Basics kennen.

Erste Hilfe Grundkurs incl. Einführung in Erste Hilfe am 
Kind
Am 24.06.2017 von 9 - 17 Uhr
Mit Bettina Grünberg, Jugendgruppenleiterin beim Jugendrot-
kreuz und Ausbilderin beim DRK
Kosten 20 € für Aktive aus der Jugendarbeit/Mitglieder des KJR
Umfang: 8 Zeitstunden/10 Schulungseinheiten (für die Verlän-
gerung der Juleica, Voraussetzung: 8 Zeitstunden = 10 Schu-
lungseinheiten)

Notfallsituationen (mit Kindern) meistern und Erste Hilfe leisten 
- mit vielen Fallbeispielen und Übungen.

Für Babysitter/innen etc. ist die Einführung in Erste-Hilfe am 
Kind auch einzeln buchbar: Teilnahme dann von 14 - 17 Uhr, 
10 € Kosten und Teilnahmebescheinigung vom KJR!

Anmeldungen ab sofort möglich - über info@kjr-dithmarschen.
de oder ab Ostern das Anmeldeformular auf unserer neu ge-
stalteten Homepage www.kjr-dithmarschen.de.

De plattdüütsche Eck 
Mudderdag Mai 2017

Wenn buten de Sünn schient un de Wind
sik um de lütte greune Möhl dreit.
Wenn de Kinner buten speelt
un wild herumkrakeelt.
Wenn dat wat Goodet to eeten giff,
to´n Bispeel Ant,
un denn de Schokolodenpudding -
de zergeit in Mund.

Wenn wi denn in de Meddagsstunn sünd -
ganz tofreden mit den halven Dag.
Wenn wi denn all weller opwoken daut
vun Naver sien Rosenmeier - Krach.
Wenn wi denn Kaffee drinken daut
in de Köök or op den Rosen,
denn weern all de Sorgen vun de Week
as weg geblosen.

Wenn wi denn obends an dat Logerfüer seeten
un weller wat eeten.
Wenn wi denn snackt bit lot in de Nacht
un düchti vertellt un düchti lacht.
Denn weet ik -
Familie is dat Wichtigste in´ t Leben,
dat kann mi keener vun buten geben.

Wi hault tosoom, dor kann koom wat will,
allns Goode to´ n Mudderdag -
un ik bün jetzt still.

inschick vun Elisabeth Müller 
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Sie erhalten 
die Zeitung 
nicht? 

Bitte melden Sie sich unter 
folgender anschrift:

linuS Wittich Medien Kg
d-17209 Sietow · röbeler Str. 9
herr a. grzibek
telefon: 039931 5 79 31
telefax: 039931 5 79 30
e-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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Änderungssatzung Schuleinzugsbereiche 

Satzung Behindertenbeirat 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, auf 

meinen Tisch kommen täglich die 

unterschiedlichsten Anfragen aus 

den verschiedensten Bereichen. Von 

Behörden, aus dem Kreistag, von 

Unternehmen oder Vereinen - alles 

Anliegen, die zu klären sind. 

Auch Sie haben sicher kleine oder 

große Probleme und wissen viel-

leicht nicht,  wer hier Ihr Ansprech-

partner sein könnte. Oft war man 

diesbezüglich vielleicht schon un-

terwegs und musste unverrichteter 

Dinge wieder umkehren. Dabei lag 

es manchmal gar nicht an dem Mitar-

beiter der Behörde, den Sie gefragt 

haben, sondern eher an ungeklärten 

Rechtsvorschriften. Vielleicht ist Ihr 

Problem auch so spezifisch oder gar 

so all umfassend, dass nicht nur eine 

Behörde dafür zuständig ist.

Sie sollten unsere Kreisverwaltung 

als ein offenes Haus für Ihre Anlie-

gen ansehen. Mir liegt Bürgernähe 

sehr am Herzen. Im offenen Ge-

spräch findet der beste Gedanken-

austausch statt. Insofern wird es ab 

Monat März eine  regelmäßig statt-

findende Bürgersprechstunde des 

Landrates geben. Hier können Sie 

sich direkt mit Ihren Anfragen, Tipps, 

Problemen, kurzum mit allem, was 

Sie mit Blick auf die Zuständigkeit 

des Kreises bewegt, an mich wen-

den. Mein Ziel ist es, gemeinsam Lö-

sungen zu finden. Natürlich kann ich 

nicht in die Kompetenz anderer Be-

hörden eingreifen, aber manchmal 

hilft bereits eine kurze Nachfrage 

oder ein erneuter Anschub, um eine 

zufriedenstellende Erledigung Ihres 

Anliegens zu erzielen.

Auf unserer nachfolgenden Behör-

denseite sind neben den allgemeinen 

Verwaltungsinformationen die Ter-

mine und Anmeldeformalitäten für die 

Bürgersprechstunde angeführt.

Nehmen Sie mein Angebot gerne 

an und lassen Sie uns den Begriff 

bürgernahe Verwaltung  gemeinsam 

leben. 

Ihr Landrat

Heiko Kärger

Bürgersprechstunde

Bürgernahe Verwaltung - nicht nur darüber reden

16 Unternehmen aus der Region bei der Grünen Woche präsent

Riechen, schmecken, schauen, probie-

ren - neugierig sein. Tausende Menschen 

besuchten auch in diesem Jahr wieder die 

Grüne Woche in Berlin. Die Mecklenburg-

Vorpommern Halle war wie immer mehr als 

gut gefüllt, mit Ausstellern und Ständen und 

noch mehr mit Besucherinnen und Besu-

chern.
Der Landkreis Mecklenburgische Seen-

platte präsentierte sich erstmals als größter 

Landkreis Deutschlands mit 16 Unterneh-

men aus der Region. Gemeinsam traten 

sie unter dem Dach Mecklenburgische Se-

enplatte „natürlich“ auf. Unter ihnen waren 

„alte Messehasen“ wie die Fischerei Müritz 

Plau GmbH aus Waren (Müritz), die Im-

kerei Schwaßmann aus Neubrandenburg, 

Bäcker Deuse aus Neubrandenburg, das 

Hotel Gravelotte, die Peeneschifffahrt Ingo 

Müller aus Demmin, die Mecklenburger 

Glaswerkstatt aus Klink und Müritz-Minia-

turen aus Rechlin. Seit zwei Jahren dabei 

sind Nordisch Genießen aus Blankensee, 

Edelreiser aus Kublank und Kräutersalat 

aus Luplow. Erfolgreich waren auch die 

„Messeneulinge“ Darguner Klostervoigt, 

Goumeria aus Neubrandenburg, Kräutlein, 

Glas und Blumenpracht aus Kleeth, die 

Stadt Stavenhagen, die Erzeugergemein-

schaft „Käse vom Hof“ aus Röbel, das Eis-

cafe Venezia aus Neubrandenburg und das 

Hotel „Am Brauhaus“ Waren.

Beim Rundgang des Ministerpräsidenten 

des Landes M-V, Erwin Sellering, und des 

Ministers für Landwirtschaft, Umwelt und 

Verbraucherschutz, Dr. Till Backhaus, be-

eindruckte Uwe Baumgärtner, der Edelrei-

ser und Gourmeria aus Neubrandenburg 

vertrat, mit seinem Eiserapfelsaft, sorten-

rein gepresst. Der Eiserapfel ist eine alte 

Apfelsorte, die schon im 15. Jahrhundert 

den Bauern als Lebensversicherung galt, 

weil sie lange haltbar und ausgesprochen 

wohlschmeckend ist.

Charmant begleitet wurde die Messe an 

den ersten Tagen von den drei Majestäten 

aus Mirow, am ersten Messesamstag auch 

von der Lichterfestkönigin und ihren Prin-

zessinnen.
Minister Backhaus freute sich, dass der 

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 

mit Produkten aus der Region präsent war, 

die in Verbindung mit touristischen Ange-

boten herzlich zu Besuchen in die Region 

einluden. Dies waren auch das Konzept 

und die Herangehensweise an die diesjäh-

rige Grüne Woche. Viele kleine regionale 

Produzenten präsentierten sich gemein-

sam an einem Stand: Honigprodukte, im 

Landkreis verarbeitetes Elch- und Ren-

tierfleisch, Wurst, Liköre und Pralinen aus 

Dargun, alles rund um Kräuter, BIO-zer-

tifizierter Sirup von Holunder, Säfte und 

Brotaufstriche. An einem weiteren Gemein-

schaftsstand hatten sich einige regionale 

Käseproduzenten aus der Müritzregion für 

die Messe zu einer Erzeugergemeinschaft 

zusammengeschlossen und präsentierten 

Ziegen- und Kuhmilchkäse. Das Eiscafe 

Venezia trat in Kooperation mit Barletta-Eis 

auf. Der Inhaber Herr Daniello ist seit 1998 

in Neubrandenburg und hat in der Seen-

platte und in Mecklenburg bereits mehrere 

Geschäfte. Venezia-Eis kann man auch 

schon in allen Nettomärkten kaufen. 

Nicht fehlen durfte natürlich Fisch aus den 

Seen der Mecklenburgischen Seenplatte. 

Fischprodukte gab es am Schiff der „Mü-

ritzfischer“. Die Bäckerei „Deuse“ war unter 

anderem mit Steinofenbrot dabei. Über 

touristische Angebote und Übernachtungs-

möglichkeiten informierten das Hotel Gra-

velotte, das Hotel „Altes Brauhaus“ Waren, 

Kapitän Ingo Müller, die Stadt Stavenhagen 

und an einzelnen Tagen abwechselnd an-

dere touristische Einrichtungen. 

Spürbar für die Besucherinnen und Besu-

cher der Messe war die Gemeinschaft der 

Ausstellerinnen und Aussteller. Sie lernten 

sich gegenseitig beim Ausstellerabend, 

zu dem Landrat Heiko Kärger eingeladen 

hatte, kennen und vermittelten den Ein-

druck, dass sie auch künftig miteinander 

zusammen arbeiten werden.
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Feuerwehr

Jahreshauptversammlung der FFW - 
Dank von Kreiswehrführer Norbert Rieger 

Informationen aus dem Landkreis

Pflegestützpunkte in Demmin und Neustrelitz  
VerbundNetzwerkKinderschutz gegründet

Bekanntmachungen

Änderung der Gebührensatzung des 
Musikschulzweckverbandes Kon.centus

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

heute möchte ich die Wer-
betrommel für die Vereine 
und Verbände in unserem 
Landkreis rühren. Unser ge-
meinschaftliches Leben funk-
tioniert in vielen Lebenslagen 
nur durch ehrenamtlich tätige 
Mitmenschen. Ihnen sage ich 
herzlichen Dank für ihr Enga-
gement.  Leider sind in den 
zurückliegenden Jahren die 
Mitgliederzahlen in den Ver-
einen und Verbänden rapide 
zurückgegangen. Der Nach-
wuchs fehlt. Und damit meine 
ich nicht nur junge Menschen. 
Was passiert, wenn in den 
Orten die Feuerwehren nicht 
besetzt sind? Was sind die 
Gemeinden und Städte ohne 
ihre Fußballvereine? Was ist 
ein Dorf ohne Dorffest? Hier 
geht es um das Prinzip der 
Freiwilligkeit und den Wunsch 
in Gemeinde etwas zu bewe-
gen.

Im vergangenen Monat ist 
beispielsweise das Verbund-
NetzwerkKinderschutz Me-
cklenburgische Seenplatte 
gegründet worden. Vielleicht 
möchten Sie darin gern mit-
wirken? Oder vielleicht haben 
Sie superstarke Nerven, kön-
nen Ihren Mann auch in brenz-
ligen Situationen stehen, und 
möchten helfen, Menschenle-
ben zu retten? Dann verstär-
ken Sie bitte die Reihen Ihrer 
heimatlichen Feuerwehr. Auch 
als Rentner kann man für an-
dere aber auch für sich selbst 
etwas tun, zum Beispiel in 
einem Sportverein. Ehrenamt-
liche Arbeit macht auch Spaß, 
sie bereitet Anerkennung und 
schafft Freunde. Das erlebe 
ich immer wieder – unlängst 
zum Beispiel bei der Verlei-
hung des Ehrenamtspreises 
oder bei der Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr. Es 
ist einfach ein schönes Gefühl, 
gemeinsam etwas für das All-
gemeinwohl zu bewegen. Das 
werden Ihnen die Mitglieder 
in den Vereinen, Verbänden 
und Klubs bestätigen. Also, 
haben Sie Mut, sprechen Sie 
Ihre Nachbarn, Freunde und 
Bekannte an! Und machen 
Sie mit! 

Ihr Landrat 
Heiko Kärger

Erster Bürgermeister-Empfang des Landrates

Rund 160 Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister unseres Land-
kreises nahmen am 15. März 
2013 im festlich geschmückten 
Saal des ehemaligen Güterbahn-
hofes in Neubrandenburg am er-
sten Bürgermeister-Empfang des 
Landrates teil.  Landrat Heiko 
Kärger lag diese Veranstaltung 
aus mehreren Gründen sehr am 
Herzen. Einerseits wollte er nach 
gut einundeindreiviertel Jahren 
Kreisgebietsreform allen Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister 
unseres Landkreises seinen Dank 

für ihre Arbeit in ihren Gemein-
den aussprechen. Andererseits 
stellte diese feierliche Runde eine 
gute Möglichkeit dar, mal nicht in 
offizieller Angelegenheit mit den 
Bürgermeistern ins Gespräch zu 
kommen. Für sie selber war es 
auch eine sehr schöne Gelegen-
heit, sich über ihre Ämtergrenzen 
hinaus kennenzulernen und sich 
über ihre Aufgaben und Ziele aus-
zutauschen. Aber auch die Würdi-
gung der Auszuzeichnenden, die 
bereits über so viele Jahre ehren-
amtlich tätig sind, in diesem beson-

deren Rahmen war dem Landrat 
sehr wichtig.
In seiner Rede verwies der Landrat 
sehr eindringlich auf das unabding-
bare Miteinander auf allen kommu-
nalen Ebenen im Landkreis. Auch 
wenn das Gebilde des Landkreises 
keinen freiwilligen Zusammen-
schluss darstellt, so ist es „wich-
tig, dass wir zusammen stehen, 
dass sich die Menschen hier wohl 
fühlen, die Kinder, die in unserer 
Region aufwachsen, Arbeit finden 
und dann auch bleiben können“, so 
Heiko Kärger. 

Ein herzliches Willkommen galt wie 
bereits erwähnt den Preisträgern 
des Ehrenamtes. Zehn Frauen 
und Männer aus dem Landkreis 
erhielten nach einem mehrstufigen 
Auswahlverfahren aus den Hän-
den des Landrates und des Kreis-
tagspräsidenten, Michael Stieber, 
eine Urkunde und Blumen für ihr 
besonderes ehrenamtliches Enga-
gement. 
Ihr langjähriges Wirken für die 
Menschen in der Region erhielt in 
diesem feierlichen Rahmen Dank 
und Anerkennung. 

Der Abend wurde von Theresa Ja-
rosch und Ferry Niepel musikalisch 
begleitet. 
Die anstehenden Auswirkungen 
des demografischen Wandels de-
monstrierte der Künstler Silvio Witt 
bei seinem Auftritt sehr humorvoll. 
Der Bürgermeister-Empfang soll 
ebenso wie die Ehrung von Men-
schen, die aktive Arbeit im Ehren-
amt leisten, ob nun in Vereinen, in 
der Kommunalpolitik oder anderen 
Bereichen, im nächsten Jahr wie-
der stattfinden und Tradition wer-
den. 

In diesem Jahr wurden ausgezeichnet:
Gerda Boldt aus Burg Stargard für ihre 
Verdienste um die Burg und die Stargarder 
Stadtgeschichte
Marlies Claassen aus Dargun für ihr Wir-
ken im Museumsverein „Uns lütt Museum“ 
e.V.
Günther Dressler aus Friedland für seine 
jahrelange Leitung und den Aufbau des 
Friedländer Trachten- und Volkstanzvereines
Helmut Frosch aus Neverin für seine kom-
munalpolitischen Aktivitäten als ehemaliger 
Landrat, Neveriner Bürgermeister und Amts-
vorsteher
Karl-Friedrich Kehnscherper aus Wus-
trow für seine Arbeit als Dorfchronist und im 
Freundeskreis Heimatstube
Waltraud Prostka aus Röckwitz für ihr En-
gagement um das Museum im Dorf mit sei-
nen etwa 3000 Ausstellungsstücken
Dr. Otto Schulz aus Neubrandenburg für 
sein unermüdliches Wirken in Ausschüssen, 
der Senioren-Union, seiner Kirchgemeinde 
und im Schachspielverein
Gundula Schwarz aus Röbel für viele Jahre 
kommunalpolitisches Ehrenamt, sowie ihre 
intensive Arbeit in verschiedenen Vereinen 
und dem Müritzeum
Angela Wagner aus Garbowhöfe für viele 
Jahre in der Vielister Gemeindevertretung, 
im Karnevalsverein und in der Feuerwehr
Helmut Wegner aus Neubrandenburg für 
seine langjährige souveräne und besonders 
aktive Neubrandenburger Stadtvertreterar-
beit

Jahrgang 9
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Den Artikel finden Sie 

auf der Seite 16.

Jahrgang 9
28.Oktober 2016
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www.traumurlaub-see.de
Tel.: 0178-5319513 I 039931-543679

www.stadthafen-malchow.com • info@ferienkontor-mv.de

Urlaub an der
Mecklenburgischen Seenplatte

Im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte in der Inselstadt Malchow   
(Staatlich anerkannter Luftkurort seit 2005)

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Ferienhäuser
Malchower- 
Stadthafen

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Ferienhäuser & 

Ferienwohnungen 

für 2 - 4 und 6 Personen

Voll ausgestattet mit Küche, 

Bad und Wanne, WC, TV, Radio.

Mit direktem Blick 

auf den Malchower See und 

das historische Kloster
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Besondere Tage

soll man besonders ehren.

Ihre Jugendweihe-Anzeige.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/jugendweihe
Gerne auch telefonisch unter Tel. 039931/579-0

Familienanzeigen
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Empfehlenswert
Was jEdEr in unsErEr rEgion mal ErlEbt habEn solltE.

Göhren Lebbin/LW Nach der Vorstellung des Restaurants und seines 
Teams durch den Küchenchef Georg Walther wurden wir in die 
Kochschürzen gesteckt und das Highlight begann. 
Mit professionellen Tipps und Tricks durch den Küchenchef und 
seiner rechten Hand Norman Ziske halfen wir bei der Zubereitung 
der genussvollsten Speisen für ein 6-Gänge-Menü.
Kleiner Tipp: Naschen ist erlaubt, aber Vorsicht, die Messer sind 
sehr scharf.

SchLoSS Fleesensee - Blüchers Restaurant
Kochschule mit Küchenchef Georg Walther und Norman Ziske sowie 
einer Weinbegleitung durch den Sommelier Joel Sadlowski 

Spannend, witzig und genussvoll … Ein Restaurantbesuch mal anders

Es ist unsere Mission, Menschen glücklich zu machen.
Was wir tun, tun wir mit all unserer Kraft.

Wir schaffen Augenblicke, die unvergesslich sind.
Und Momente, die bewegen.
Wir halten die Zeit an.

Verwandeln Wünsche in Wirklichkeit.
Stress in Ruhe.

Und Hektik in Gelassenheit.
Wir sind dem Genuss verpflichtet.

EndlicH icH.

Der Sommelier Joel Sadlowski begleitete uns mit interessanten Ge-
schichten und gutem Wein. Wir erhielten eine kleine Einführung in 
die Welt der Weine, auch hier waren wir von der Art der Präsentation 
und Vielfalt der Weine begeistert. Der Weinschrank ist beachtlich, 
der vermutlich größte in Mecklenburg-Vorpommern.  
Nach der leckeren Weinprobe freuten wir uns auf das Essen. Alle 
unsere Erwartungen wurden übertroffen. Ein Gang war schöner an-
gerichtet als der andere und geschmacklich ein Traum. Es war für 
uns ein unvergessliches Erlebnis und wir würden uns freuen, auch 
Sie dafür zu begeistern.

Anzeige

Kontakt:  www.schlosshotel-fleesensee.com
 12.18. FLEESENSEE SCHLOSSHOTEL GMBH
 Schlossstraße 1 | 17213 Göhren-Lebbin
 Telefon: +49 (0) 39932 80100
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- Anzeige -

Bes t a t tun g s in s t i t u t

fachgeprüfter Bestatter

- alle Bestattungsarten
- Erledigung aller Formalitäten
- Organisation aller Termine u. Wünsche
- Trauerdrucksachen
- Bestattungsvorsorge
    24 Stunden für Sie da !
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ziertTelefon : 04838 - 1376
Kirchspielbezirke :

Tellingstedt - Delve - Pahlen - Heide
Weddingstedt - Nordhastedt - Albersdorf

Ihre Annahmestelle  
für Ihre Anzeige  

für das Amtsblatt „Amt Eider“

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772

Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de

Frischer deutscher Spargel mit verschiedenen Beilagen

Vom 03.05. – 04.06.2017

Muttertag Schlemmerbüfett
Sonntag, 14. Mai 2017

zur Begrüßung ein Glas Sekt für alle Mütter  
Beginn 11.30 Uhr

Pro Person € 23,- 
Kinder 6 bis 14 Jahre • pro Lebensjahr € 0,80

Reservierung bitte bis zum 10. Mai 2017

Saal & Clubzimmer & Restaurant
Fremdenzimmer & Bundeskegelbahn

Spargelzeit

www.luehrs-landgasthof.de

Helfer 
in schweren Stunden

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de
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Mecklenburg-VorpoMMern - Das lanD Der tausenD seen

Ferienhäuser 
im Ferienpark Lenz

Mobil.: 0178-5319513 • Tel.: 039931-543679
www.traumurlaub-see.de • info@ferienkontor-mv.de

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, 

Boot fahren, Angeln, Kanutour, Picknick, 

Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

JETZT BUCHEN
www.traumurlaub-see.de
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Stellenmarkt
die Eigene Zukunft in die Hand nehmen

Bewerbungsunterlagen sind der Türöffner zum Job. Nur wenn sie möglichst 
perfekt sind, wird auch das Unternehmen merken, dass der Bewerber der 
beste Kandidat für die ausgeschriebene Stelle ist. „Überzeugend, fehlerfrei 
und vollständig muss eine Bewerbung sein, es ist der erste Kontakt zum 
Unternehmen und quasi die Visitenkarte des Bewerbers, mit ihr macht er 
Werbung in eigener Sache“, meint Petra Timm von Randstad Deutschland. 
Fehler würden eine Bewerbung schnell ins Abseits befördern. Das gelte im 
Übrigen gleichermaßen für klassische Bewerbungen wie bei Bewerbungen 
bei einem Personaldienstleister. „Auch der Personaldisponent muss wissen, 
wo jemand eingesetzt werden kann, damit am Ende alle zufrieden sind - 
der Bewerber und die Firma, die den Zeitarbeitsjob anbietet“, so Timm.
- 	 Vorab sollte man sich gründlich über das Unternehmen informieren. 

- 	 Meist wird man zu Beginn dazu aufgefordert, etwas über sich zu erzäh-
len. Hier gilt es, nicht einfach nur den Lebenslauf herunter zu beten, son-
dern die wichtigsten Stationen des bisherigen Werdegangs zu skizzieren. 

- 	 Angemessenes Outfit: Jede Branche hat ihren eigenen Dresscode, in 
einigen geht es formeller zu, in anderen legerer. Das Äußere sollte 
gepflegt sein, mit Parfüm, Make-up oder Schmuck sollte man es nicht 
übertreiben.

- 	 Höflich sein und Humor zeigen - das sorgt automatisch für eine ange-
nehme Gesprächsatmosphäre.

- 	 Notizen verhindern, dass man wichtige Punkte vergisst, die man noch 
aufgreifen könnte. Zudem zeigt man damit Interesse und eine struktu-
rierte Arbeitsweise. Eine Information von Randstad/djd

Tipps fürs Vorstellungsgespräch

Bewerben Sie sich jetzt!
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www.pflegedienst-tellingstedt.de 
Teichstr. 1 | 25782 Tellingstedt
Fon: 04838 70 48 488  

Z U H A U S E  
L I E B E V O L L  
UMSORG T
 

TAG DER PFLEGE 12.05.2017

Pflegeleistungen beantragen 

Eine schwere Krankheit, ein Unfall oder einfach altersbedingte Gebrech-
lichkeit  können zur Pflegebedürftigkeit führen. Hier gilt es für die Ange-
hörigen der Betroffenen, sich gründlich über die Pflegeleistungen und Pfle-
gestufen zu informieren. Wichtig dabei ist, dass die Versicherungszeit von 
mindestens zwei Jahren in der Pflegeversicherung erfüllt ist. Die Beantra-
gung erfolgt über die  Pflegekasse. Die Pflegekasse ist bei der Krankenkasse 
angesiedelt. Beim Ausfüllen des Antragformulars helfen Pflegedienste und 
Senioreneinrichtungen. Im zweiten Schritt prüft der Medizinische Dienst 
der Krankenversicherung (MDK) bei einem Begutachtungstermin vor Ort 
die Pflegebedürftigkeit. Zur Vorbereitung auf den Besuch des MDK ist es 
empfehlenswert, ein Pflegetagebuch zu führen. Darin sollten alle an der 
Pflege Beteiligten ihre Pflegezeiten und -tätigkeiten minutengenau eintra-
gen. Das Pflegetagebuch kann bei der Pflegekasse bestellt  oder im Internet 
heruntergeladen werden.  Auch alle medizinischen Unterlagen sollten für 
den Besuch des MDK bereit liegen. Während des Begutachtungstermins 
sollte eine mit der Situation vertraute, pflegende Person zugegen sein. Die 
Pflegekasse schließlich entscheidet auf Basis des Gutachtens über die Pfle-
gestufe. Gegen den schriftlichen Bescheid kann innerhalb von vier Wochen 
Widerspruch eingelegt werden.  Von der Antragstellung bis zum Bescheid 
können mehrere Wochen vergehen. Die Leistungen werden bei Genehmi-
gung rückwirkend ab dem Datum der Antragstellung gewährt.

Foto: deutsches_pflegeportal_de

Keine Angst vor neuer Technik 

Ältere Menschen und moderne Technik sind kein Widerspruch – ganz im 
Gegenteil: Die Generation 60+ hat technologische Innovationen längst 
für sich entdeckt und nutzt sie auch. Viele Hersteller bieten sogar speziel-
le seniorengerechte Produkte an! Der Unterschied? Die „Senior-Technik“ 
berücksichtigt, dass viele ältere Menschen schlechter hören und sehen, 
motorische Probleme beim Bedienen technischer Medien haben. Beispiel 
Handys: Das Telefon speziell für die Generation ab 60 setzt auf größere 
Tasten, kontrastreiches Display mit großer Schrift sowie übersichtliche und 
einfache Menüführung. Die ausgewählten Menüpunkte werden automa-
tisch um 30 Prozent vergrößert. Es ist hörgerätetauglich und bietet beson-
ders laut einstellbare Hörerlautstärken an. Dazu ist es mit einer Notruf-
Taste ausgestattet.

Betreut und dennoch selbständig

Neben dem Wohnen in den eigenen vier Wänden und im Altenheim hat sich 
das „Betreute Wohnen“ in den letzten Jahren als zusätzliche Wohnform im 
Alter etabliert. Beim Betreuten Wohnen wird versucht, die Vorteile des Le-
bens im eigenen Haushalt (Unabhängigkeit und Privatsphäre) mit den Vortei-
len des Lebens in einem gut ausgestatteten Heim (Angebot mit Versorgungs-, 
Betreuungs- und Pflegeleistungen) zu kombinieren. Es gilt der Grundsatz: so 
viel Selbständigkeit wie möglich, so viel Hilfe wie nötig.
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Lieferservice
www.hennstedter-eck.de

Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

  Öffnungszeiten:  
  Dienstag bis Donnerstag: 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
  Freitag bis Sonntag:  17:00 Uhr bis 22:30 Uhr

Lieferservice ab 17.00 Uhr

Pizza
Pizzabrötchen
Pasta
Calzone
Croques
Burger
Fleischgerichte
Gefüllte 
Fladenbrote
Gyros
Reisgerichte
Gratin
Salate

Wenns um Energie geht: Beratung von Anfang an

Wer neu baut, einen Umbau plant oder eine Immobilie kaufen möchte, 
wird sich schon aus eigenem Interesse früher oder später mit dem The-
ma Energieeeffizienz befassen, so sieht es der Gesetzgeber vor. Aufgrund 
der langfristig steigenden Energiekosten und der knapper werdenden Res-
sourcen stehen Energiesparen und die Nutzung regenerativer Energien im 
Vordergrund und werden auch in Zukunft immer weiter an Bedeutung ge-
winnen.
Fachlich kompetente Hilfe bieten dabei Architekten und Ingenieure. Sie be-
raten, mit welchen Maßnahmen das Gebäude energetisch und wirtschaft-
lich in einen zeitgemäßen Zustand versetzt werden kann. Sie analysieren 
die Gebäudesubstanz, entwickeln eine auf das Gebäude zugeschnittene 
individuelle Planung, stellen vergleichende Berechnungen an und prüfen 
die am Markt angebotenen Systeme. Architekten und Ingenieure überneh-
men die Bauleitung, sorgen für eine Mängelverfolgung und führen die Ab-
nahme sowie die Qualitätskontrolle der Baumaßnahme durch - unabhän-
gig und produktneutral.

Wasserleitungen-Sanierung
Heizung und Warmwasser aus derselben Wärmequelle: Die Vorteile beim 
Energiesparen werden häufig unterschätzt. Zirkulationssysteme ohne Pum-
pe versprechen erhebliche Ersparnis und komfortablen Zugriff auf warmes 
Wasser.

Gebäude-Dämmung 
Zieht es bei Ihnen durch alle Ritzen? Fühlen sich die Wände kalt an? Die 
meiste Wärme verliert ein Haus über die Außenwände. Deshalb spart 
Wärmedämmung im Altbau zwei Drittel Heizkosten ein - sofern auch die 
Heizung erneuert wird.

• kompetent
• regional
• individuell

Bauen • Wohnen

• pünktlich
• schnell
• günstig
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Bestattungen V. Manthey
· Erledigung aller Formalitäten
· Erd- & Feuerbestattungen
· Seebestattungen
· Waldbestattungen

Eiderstr. 17 • 25794 Pahlen
Telefon 04803.13 99
Mobil 0160.90 24 82 69
Pahlen · Delve · Tellingstedt · Hennstedt

Tag und Nacht

für Sie erreichbar

Ihre Experten für
Garten & Landschaft

Gartengestaltung GmbH
Tellingstedt · � 04838/7870-0

www.dahmlos.de

Schulstraße 20 Tel. 04836 - 541
25779 Hennstedt www.rt-shk.de

mehr Leistung

mehr Zukunft

Smoker-Buffet ab 18 Uhr

25779 Hennstedt · Tel 0 48 36 / 99 60 - 0 · info@apeldoer.de

GOLF HOTEL RESTAURANT

Genießen Sie Spareribs, Pulled Pork oder 
andere Köstlichkeiten vom

APELDÖR SMOKER
inkl. Beilagen und Barbecue-Saucen € 24,90 p. P.
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat. Um Anmeldung wird gebeten!

GUT ESSEN
GUT APELDÖR

ganzjährig geöffnet

Ihr Fachmann in der Region kompetent 

individuell 

fachgerecht Wir beraten Sie gern!

Land- & Baumaschinen
Werkstatt:                      

Dorfstraße 60a                                                      

Tel.: 04837/252

Büro:                  
Sumpferpelweg 10                                                      

Tel.: 04837/549

TH. Witte
in         

25774 

Hemme

Beratung, Installation und Service vom Fachmann
Mähroboter der führenden Hersteller

Wir haben für jeden den richtigen Rasenmäher!

Ihr zuverlässiger & preiswerter Lieferant
vor Ort

Diesel · Heizöl · Premium Heizöl
Markenschmierstoffe · NORDGAS-Flüssiggas

Neu in unserem Schmierstoffprogramm!!!

Die Schmierstoffmarke aus Norddeutschland

JOHANNES KLINGER GmbH & Co. KG
25746 Heide

Telefon 0481 - 8560-0

Auch nach Geschäftsschluss erreichbar:
Claus Schmidt Tel. 0151 - 16119061

E-Mail: schmidt@klingerkg.de

Ihr Helfer in schweren Stunden


